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Feuerwehr Stadt Lahr

Grußwort von OB Markus Ibert

gemeinsam feiern dürfen, wird ihre 

Bedeutung in den Fokus der Öffent-

lichkeit rücken. Es wird unserer Feu-

erwehr die verdiente Anerkennung 

für ihren selbstlosen Dienst am 

Nächsten zuteilwerden lassen.

Die Aufgaben der Lahrer Feuerwehr 

reichen weit. Zum einen über die 

Stadtgrenzen hinaus: Sie deckt 

auch das Umland mit ab und koope-

riert dabei eng mit den Feuerwehren 

der jeweiligen Gemeinden. Zum 

anderen ist Feuer längst nicht die 

einzige Bedrohung, der sie begeg-

net. Sie hat sich dem Bevölkerungs-

schutz in einem umfassenden Sinn 

verschrieben. Die Lahrer Feuerwehr 

ist über die Stabsstelle Feuerwehr/

Bevölkerungsschutz und den Stab 

für außergewöhnliche Ereignis-

se direkt an die Stadtverwaltung 

angebunden. So ist sie beispiels-

weise eine wesentliche Stütze des 

städtischen Handelns in Zeiten der 

Corona-Pandemie. Was sie allein 

auf diesem Gebiet in den vergange-

nen beiden Jahren geleistet hat, ist 

bewundernswert und alles andere 

als selbstverständlich.

Für die Stadt Lahr ist eine schlag-

kräftige und gut organisierte Feu-

erwehr daher unabdingbar. Aus 

diesem Grund entwickeln wir seit 

rund 20 Jahren die Struktur der 

Feuerwehr kontinuierlich fort. Im 

kommenden Jahr erreichen wir ei-

nen Meilenstein, wenn der Neubau 

der Feuerwache West vollendet 

wird. Der neue Standort wird in der 

Einsatztaktik eine wesentliche Rolle 

spielen: Die Lage im Lahrer Westen 

stellt sicher, dass die Feuerwehr 

schnell an Einsatzstellen in Hugs-

weier, Langenwinkel und auf den 

umliegenden Gewerbeflächen mit 
Betrieben, in denen mehr als 5.000 

Menschen arbeiten, eintreffen kann.

Die Entwicklung ist damit aber 

keineswegs abgeschlossen. Neue 

Herausforderungen stehen an: Es 

gilt, das Standortkonzept weiter 

fortzuschreiben, die zeit- und be-

darfsgemäße Ausstattung sicherzu-

stellen und Personal im Haupt- und 

Ehrenamt zu gewinnen, wobei die 

Jugendfeuerwehr eine besonders 

wichtige Rolle bei der Rekrutierung 

spielen wird.  

 

Ich bin mir aber sicher, dass die 

Lahrer Feuerwehr all das mit Bra-

vour meistern wird. Sie leistet stets 

hervorragende Arbeit, die mich mit 

Freude und Stolz erfüllt. Mein herz-

licher Dank gilt allen Kameradinnen 

und Kameraden im Haupt- und 

Ehrenamt und auch den Mitgliedern 

des Fördervereins der Feuerwehr 

Stadt Lahr für ihren großartigen Ein-

satz im Dienst unserer Stadtgemein-

schaft – das große Jubiläumsfest 

und die vielen weiteren Feierlichkei-

ten, auf die wir uns im kommenden 

Jahr freuen, werden die ausgezeich-

neten Leistungen der Lahrer Feuer-

wehr gebührend würdigen. 

Markus Ibert 

Oberbürgermeister

Die Feuerwehr gehört zum Herz- 
stück einer Stadt. Sie beschützt die 

Bürgerinnen und Bürger, sie setzt   
sich für die Menschen ein – wenn   
es sein muss mit hohem Risiko für 

die eigene körperliche Unversehrt- 
heit. Sie ist sprichwörtlich da, wenn 

es brennt. In Lahr können wir uns   
schon seit 175 Jahren auf unsere   
Feuerwehr verlassen. Das große    
Jubiläum, das wir im Jahr 2022 
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Feuerwehr Stadt Lahr

Grußwort von OB a.d. Dr. Wolfgang G. Müller

Die Freiwillige Feuerwehr Lahr ge-

hört zu den traditionsreichsten Ins-

titutionen der Stadt und hat in ihrer 

ches Jubiläum begehen dürfen.

Jubiläen finden immer in mehr oder 
weniger turbulenten Zeiten statt. 

Zumindest in der Retrospektive lässt 

sich das nonchalant sagen, wobei 

Zeitgenossen gerne dazu neigen, 

die jeweils aktuellen Umstände 

überzubewerten. Erneut ist das 

jetzige Jubiläumsjahr in der Betrach-

tung von uns Zeitgenossen beson-

beurteilt werden.

Die Lahrer Feuerwehr wurde 1847 

gegründet. Nach vorliegenden Be-

richten bedurfte es zur Gründung 

der Feuerwehr eines zweiten Finger-

zeigs der Stadtverwaltung. Man kann 

also vermuten, dass die Freiwilligkeit 

oder das Bürgerschaftliche Enga-

gement schon vor 175 Jahren eines 

kleinen Schubs bedurften. Vielleicht 

haben auch die Vorboten der badi-

schen Revolution 1848/49 im Hinter-

grund schon eine Rolle gespielt.

Ob die Lahrer Feuerwehr ihre Grün-

dung im strikten 25 Jahre Rhythmus 

gefeiert hat, lässt sich anhand der 

nau sagen. Es scheint Unterbrüche 

gegeben zu haben. Legen wir aber 

den 25 Jahre Rhythmus zugrunde, 

dann bot das Jahr 1872 reichlich 

Gelegenheit für Jubiläumsfeierlich-

keiten. Sicherlich befand sich das 

ganze Land, die ganze Stadt noch 

in Festtagsstimmung, denn im Jahr 

zuvor siegte Deutschland im Krieg 

1870//71 und es kam zur Reichs-

gründung.

Feuerwehr mit der Eintragung der 

Marke Roth-Händle ins deutsche 

Handelsregister zusammen. Dies 

war ein sinniger Zufall. Die Stadt 

konnte schon auf eine stabile und 

leistungsfähige Feuerwehr zählen 

und die Roth-Händle entwickelte 

sich über die Zeit zu einem verläss-

lichen und ergiebigen Gewerbesteu-

erzahler, der uns leider abhanden 

kam. Glücklicherweise blieb die 

Feuerwehr bis heute.

Das 75 jährige Jubiläum 1922 fiel 

mit dem Vertrag von Rapallo (16. 

April 1922) zwischen dem Deut-

schen Reich und der Russischen 

Sozialistischen Föderativen Sow-

jetrepublik (Sowjetrussland) und 

dem Mord an Reichsaußenminister 

Walter Rathenau (24.Juni 1922) zu-

sammen. Mit diesem Vertrag wollten 

Deutschland und Sowjetrussland 

ihre Beziehungen normalisieren 

und die politische, wirtschaftliche 

und militärische Zusammenarbeit 

fördern. Es war ein turbulentes Jahr 

und es kommen beim Lesen unwei-

gerlich Assoziationen zur aktuellen 

Situation.

Allerdings boten die generelle Situ-

ation der Nachkriegszeit sowie der 

damalige Kälte- und Hungerwinter 

nur wenig Raum für Feierlichkeiten.

Bestehens der Feuerwehr fiel 1972 
in eine politisch und wirtschaftlich 

prosperierende Phase, jedoch trüb-

te der Anschlag auf die israelische 

Olympiamannschaft in München die 

Feierlaune.

Das Jubiläum des 125­jährigen 

1947 konnte schließlich das 100­  
jährige Jubiläum gefeiert werden. 

ders. Es bleibt abzuwarten, wie die 

heutigen Dinge in 25 oder 50 Jahren  1897 fiel das 50­jährige Jubiläum der 

175­jährigen Geschichte schon man- historischen Unterlagen nicht ge- 
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keiten in einer komplett veränder-

ten politischen Situation statt. Die 

Berliner Mauer war gefallen, die 

Deutsche Einheit wiederhergestellt. 

In Lahr waren zwischenzeitlich die 

kanadischen Streitkräfte abgezogen 

und die Stadt wuchs durch den Zu-

zug, vor allem von Spätaussiedlern 

und Russlanddeutschen, innerhalb 

kurzer Zeit um mehrere tausend 

Menschen an. Eine große Heraus-

forderung für die Lahrer Bevölke-

rung, die Politik und Verwaltung.

Zeitgleich mit den Feierlichkeiten 

zum Jubiläum der Feuerwehr be-

gannen in Lahr die Vorbereitungen 

für die Wahl eines neuen Oberbür-

germeisters im Herbst.

Bei all diesen Wechselfällen der 

Geschichte ist es nicht verwunder-

stehen der Feuerwehr feiern wollen, 

den kann. Seit dem 24. Februar wü-

tet der schreckliche Krieg in der Uk-

raine vor unserer Haustür. Der Krieg 

macht uns Angst und raubt uns die 

Sicherheit, unseren gewohnten und 

als garantiert angesehenen, fried-

lichen Lebensalltag fortsetzen zu 

können. Unsere Sicherheitsarchitek-

tur ist durcheinander geraten.

Aber gerade Corona zeigt anschau-

lich, wie sehr unser Gemeinwesen 

aber auch z.B. das Rote Kreuz, das 

Technische Hilfswerk (THW) und 

weitere.

Die Lahrer Feuerwehr im stetigen 

Veränderungsprozess der letzten 

25 Jahre

tember war ich mit dabei. Bekannt-

schaften und Freundschaften sind 

entstanden, die bis auf den heutigen 

Tag halten und die auch mein ei-

genes enges Verhältnis zur Lahrer 

Feuerwehr begründet haben.

Bei einer eigens dafür organisier-

ten Veranstaltung gab die Lahrer 

Feuerwehr den Kandidaten die 

Gelegenheit, sich mit ihren Anliegen 

vertraut zu machen. Die technische 

Ausrüstung im Gerätehaus wurde 

von Kommandant Josef Schmitz 

präsentiert und danach hatten die 

Kandidaten im Schulungsraum die 

Gelegenheit, ihre Positionen zur 

Entwicklung der Feuerwehr darzu-

legen. Josef Schmitz beklagte, dass 

tanzen, der Feuerwehr das Leben 

unnötig schwermachten. Darüber 

richtete er an die Kandidaten die 

Frage, wie sie hier Abhilfe schaffen 

Badischen Zeitung (20.8.97) und 

der Lahrer Zeitung (22.8.97) zu le-

Kandidat eine diesbezügliche Ver-

waltungsreform. Der Kommandant 

sollte direkt dem Oberbürgermeister 

unterstellt werden, statt dem Bau-

bürgermeister, wie bislang. Dabei 

ging es mir aber auch um eine 

gesteigerte Wertschätzung, die die 

Feuerwehr dadurch erfahren sollte. 

Nach umfangreichen Vorbereitun-

gen und Abstimmungsgesprächen 

konnte diese Umstrukturierung dann 

Anfang 2000 erfolgen.

Ein Blick zurück über die vergange-

nen 25 Jahre zeigt, dass es bei der 

Feuerwehr und bei der Stadt Lahr 

insgesamt erhebliche Änderungen 

gegeben hat. Hier möchte ich le-

diglich die Belange der Feuerwehr 

ansprechen.

Der Veränderungsprozess bei der 

Feuerwehr lässt sich mit personeller 

Professionalisierung, technischer 

Standardverbesserung und Nach-

wuchssicherung beschreiben.

Die Ursprünge des Feuerwehrdiens-

tes beruhen auf dem Grundgedan-

ken der Freiwilligkeit, der Anspruch-

nahme von Bürgersinn und tätigem 

Ehrenamt. Dies waren die tragen-

den Säulen der Feuerwehr, die 

Bestand haben konnten, solange 

auf dieser Basis die Gefahrenlagen 

zuviel Bürokratie und zu viele Ins- 

auf stabile Hilfsorganisationen ange- sen ist, befürwortete ich als einziger   

Welt und fordert auch die Stadt Lahr.  wollten. Wie in den Berichten in der   

zu beherrschen waren. Die Stadt       
wuchs, die Einsätze in der Industrie    
und auf der Autobahn A 5 nahmen      
zu, die Aufgabenstellungenwurden      
komplexer.  
Immer weniger Angehörige der           
Freiwilligen Feuerwehr waren             
aufgrund ihrer Beschäftigungsverhält­ 
nisse tagsüber einsatzfähig. Es wurde 
deutlich,dass Handlungsbedarf           
bestand. 
Ich erinnere mich noch gut daran, 
 

hinaus gäbe es keinen direkten Zu- 
gang zum Oberbürgermeister. Dann   

Wie ausgeführt fielen die Feierlich-   
keiten zum 150 jährigen Jubiläum    
der  Feuerwehr und der OB - Wahl-   
kampf 1997 zeitlich zusammen und  
alle Kandidaten suchten auch die    
Nähe zur Feuerwehr. Bei allen drei 
Jubiläumsveranstaltungen im Sep- 

wiesen ist, natürlich die Feuerwehr 

Darüberhinaus prägt die Corona­  
Pandemie seit 2 Jahren das Leben 

der Menschen in allen Ländern der 

nicht in ruhigen Fahrwassern stattfin- 

lich, dass auch das Jubiläum 2022, 

in welchem wir das 175­jährige Be- 

25 Jahre später, beim 150­jährigen 

Jubiläum 1997 fanden die Feierlich- 
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dass Josef Schmitz als Feuerwehr-

kommandant bei Besprechungen 

deutlich auf diesen Umstand hinge-

wiesen hat.

Dem wollten die Stadtverwaltung, 

der Gemeinderat und die Verant-

wortlichen der Feuerwehr Rechnung 

tragen:

- 2003 kam es zur Leitung der Feuer-

wehr unter der Verantwortung eines 

hauptamtlichen Feuerwehrkomman-

danten im gehobenen Dienst. Mit 

dem Ausschreibungs- und Auswahl-

verfahren und schließlich der Wahl 

von Thomas Happersberger wurde 

Neuland beschritten.

- 2003 kam es durch die Initiative 

von Josef Schmitz zur Gründung 

des Freundeskreises Feuerwehr 

Stadt Lahr.

- 2004 kam es zur Novellierung der 

Feuerwehrsatzung mit der grundle-

genden Neustrukturierung der Frei-

willigen Feuerwehr durch die Auftei-

lung der Zuständigkeiten zwischen 

Löschzügen und den Abteilungen 

der Feuerwehr. 

- 2011 kam es zur Anpassung der 

Feuerwehrsatzung und es wurde 

die Abteilung Hauptamtliche Kräfte 

gebildet.

- 2013 kam es zur Einführung der 

Ehrungen der Stadt Lahr für die 

Feuerwehr (Ehrenmedaillen).

- 2017 kam es zur Bildung von Kin-

dergruppen in der Abteilung der Ju-

gendfeuerwehr.

- 2019 wurden die Feuerwehrgerä-

tewarte durch Feuerwehrtechnische 

Beschäftigte ersetzt, heute sind es 

14 Personen, davon zwei Einsatzbe-

amte im gehobenen bzw. im höhe-

ren Dienst.

In ihrer Gesamtheit zielten diese 

Maßnahmen auf die Qualifikation 
der Feuerwehrleute, die Nach-

wuchsgewinnung und damit auf 

die langfristige Sicherung der Leis-

tungsfähigkeit der Feuerwehr ab.

Die bekannte Verlässlichkeit der 

Feuerwehr führte dazu, dass es 

über die Jahre auch zu einer Erwei-

terung des Aufgabenspektrums der 

Feuerwehr kam, die neue und kom-

plexere Anforderungen zur Folge 

hatte:

- 2007 Einrichtung des Stabes für 

Außergewöhnliche Ereignisse (SAE) 

mit besonderem Bezug zur Feuer-

wehr.

- 2011 Übergang der Leitung der 

Stabsstelle Feuerwehr von der 

Abteilung Bauverwaltung auf den 

Hauptamtlichen Leiter der Feuer-

wehr.

- 2014 Übergabe der Aufgabe des 

Bevölkerungsschutzes vom Rechts- 

und Ordnungsamt an die Stabsstelle 

Feuerwehr/ Bevölkerungsschutz

- 2014 Übernahme des Brandschut-

zes für die Luftfahrt nach Internati-

onalem Recht am Flughafen BFAL 

durch die Feuerwehr Lahr. (Welche 

Feuerwehr kann das sonst, weit und 

breit?)

- 2019 kam es zur Entscheidung 

über den Bau der Feuerwache West 

am Flughafen, um die Einsatzfä-

higkeit im Industriegebiet, auf der 

Autobahn A 5 und in den Stadtteilen 

Welche Folgen hatten diese Verän-

derungen für die technische Ausstat-

tung der Feuerwehr ?

 - 2003 wurde in einer Sofortmaß-

nahme ein Tanklöschfahrzeug als 

Ersatz angeschafft, nachdem ein 

Fahrzeug bei einer Einsatzfahrt ha-

varierte (300 TEuro).

- 2011 wurden zu besonders günsti-

gen Bedingungen 6 Staffellöschfahr-

zeuge angeschafft (850 TEuro)

- im Zeitraum von 2002 bis 2017 

wurden 6 Abrollbehälter und 2 

Wechselladerfahrzeuge angeschafft 

(800 TEuro)

 - 2013 wurde ein Drehleiterfahrzeug 

mit angeschafft (650 TEuro)

Insgesamt wurden im Zeitraum 

Hugsweier, Langenwinkel und      
Kippenheimweiler sicher zu stellen. 

Feuerwehr
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Die aufgeführten Veränderungen 

und Anpassungen in der Organisa-

tion, im Personalwesen und in der 

Aufgabenentwicklung können zu 

Recht als umfangreich und teilweise 

sehr tiefgreifend bezeichnet werden. 

Sie erfolgten aber nicht abrupt oder 

wurden der Feuerwehr übergestülpt, 

sondern wurden nach ausführlichen 

Beratungen und Abwägungen, im 

Feuerwehrausschuss, in der Feu-

erwehrstrukturkommission und im 

Gemeinderat beschlossen.

Heute betrachten wir eine Zeit-

spanne von mehr als 20 Jahren, in 

der es auch weitere Änderungen 

gab, die stilbildend waren und das 

Erscheinungsbild der Lahrer Feuer-

wehr verändert haben. 

Ich nenne beispielhaft den Ablauf 

der Jahreshauptversammlung, die 

Präsentation des Jahresberichtes 

Kreismeister!), der gestiegene Anteil 

an Feuerwehrkameradinnen in der 

Jugendabteilung (18) und bei den 

Aktiven (23) usw. Nebensache, aber 

auffallend ist auch die Getränkeaus-

wahl, die ich bei Veranstaltungen 

unserer Feuerwehr registriere. Spe-

zi, Cola und Fanta prägen das Bild 

auf den Tischen. Auch das ist eine 

der qualitativen Veränderung, die 

ich im Vergleich zu den vorausge-

gangenen Jahrzehnten sehe.

Veränderungen werden wir aber 

auch im Vergleich der Jubiläumspro-

gramme von 1997 und 2022 sehen. 

Neue Formate werden angeboten 

staltung schmücken. Traditionelles 

wie der Große Zapfenstreich oder 

das Alterskameradentreffen verbin-

det sich mit Veranstaltungen der 

Jugendfeuerwehr oder dem Bläser-

auftakt zum Jahresbeginn von den 

Türmen der Stadt. 

Ein Wort zur Kameradschaft möchte 

ich sagen. Wer sich für die Feuer-

wehr entscheidet, kennt die Her-

ausforderungen des Dienstes, weiß 

um die gesellschaftliche Bedeutung 

der Feuerwehr und den förmlichen 

Zwang zur kameradschaftlichen Zu-

sammenarbeit als Voraussetzung für 

den Einsatzerfolg. Dennoch wissen 

wir, dass das kameradschaftliche 

Miteinander auch schon Belas-

tungsproben ausgesetzt war, was 

angesichts der Vielzahl von unter-

schiedlichen Personen und Cha-

rakteren nicht verwunderlich ist. Im 

Jubiläumsjahr 2022 möchte ich aber 

feststellen, dass unsere Feuerwehr 

ein sehr hohes Maß an Geschlos-

senheit zeigt, die zu ihrem Ansehen 

und zu ihrer Wertschätzung beiträgt.

Das Ansehen und die Wertschät-

dazu geführt, dass die Landesver-

sammlung 2022 der Feuerwehren 

Baden-Württembergs in Lahr statt-

finden wird und damit die heutige 
Lahrer Feuerwehr ehrt. Dies dürfen 

wir mit Genugtuung feststellen.

Mit dieser Geste wird aber auch ge-

würdigt, dass der Badische Landes-

feuerwehrverein am 6. Dezember 

1863 in Lahr gegründet worden war. 

Die Lahrer Feuerwehr war damals 

gerade 16 Jahre alt oder jung. Ich 

sehe darin ein gutes Omen für die 

weitere gute Zukunft, die ich der 

Lahrer Feuerwehr wünsche.

Lassen Sie uns die 175 Jahre kräftig 

feiern!

Dr. Wolfgang G. Müller 

Oberbürgermeister a.D.

und fast jeder Monat des Jubiläums- zung, die der Lahrer Feuerwehr ent-

jahres darf sich mit einer Festveran- gegengebracht werden, haben auch 

in Wort und Bild, die deutlich ge- 
stiegene Qualität der Musikabtei-    
lung, neuen Uniformen, die hohe   
Anzahl an Jugendlichen (wir sind 

1998-2019 eine Summe von 4,53 M

io Euro in das Lahrer Feuerwehr-we

sen investiert, wobei der städti-sche 

Eigenanteil bei 3,07 Mio Euro lag. D

er Bau der Feuerwache West schrei

tet voran, allein für den Roh-bau we

rden die Kosten auf 7,8 Mio Euro be

ziffert. 

Jahreshauptversammlung 2021 
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Grußwort von OB a.d. Werner Dietz

Die Freiwillige Feuerwehr Lahr kann 

mit berechtigtem Stolz auf eine 

175-jährige Geschichte zurückblicken. 

hen – verbunden mit dem Verlust von 

Feuerwehrangehörigen. 

Immer wieder fanden sich im Ver-

lauf der wechselvollen Geschichte 

Handwerker und Geschäftsleute aus 

der Innenstadt, die zum Dienst in der 

Feuerwehr bereit waren. Im Verlauf 

der Geschichte der Feuerwehr er-

zwang die Veränderung der Gesell-

schaft auch neue Herausforderungen 

Der Gemeinderat der Stadt stellte 

sich auch in finanziell nicht leichten 
Zeiten den Herausforderungen, um 

die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr 

zu gewährleisten.

Eine Zäsur in der Geschichte der 

Feuerwehr trat mit der Gemeindere-

form zum 01.01.1972 ein. Sieben 

Freiwillige Feuerwehren der mit 

der Stadt zusammengeschlossen 

und selbstständigen Gemeinden 

mussten mit der Feuerwehr der 

Kernstadt vereinigt werden. Beim 

Selbstbewusstsein der Feuerweh-

ren kein leichtes Unterfangen. Mit 

Einfühlungsvermögen ist es dem 

damaligen Kommandanten Kramer 

und mir als Leiter des Rechts- und 

Ordnungsamtes gelungen, eine 

der neuen Situation angepasste 

Satzung zu entwerfen, die von allen 

Auch eine heitere Geschichte bleibt 

in meiner Erinnerung: Wir hatten 

zeitweise einen Feuerwehrgerä-

tewart, den ich als „Original“ in 

Erinnerung habe. Als dieser einmal 

Nachtdienst hatte, gab es einen 

Feuerwehreinsatz. Er rief mich als 

damaligen Bürgermeister an, infor-

mierte mich über den Einsatz und 

erklärte mir, dass ich ruhig weiter-

schlafen könne, da das Ausrücken 

nur wegen eines Unfalls auf dem 

„Mahlberger Buck“ erfolgt sei. Pflicht-
gemäß fügte er an: Ich habe auch 

Herrn Oberbürgermeister Brucker 

über den Einsatz unterrichtet und 

ihm mitgeteilt, dass er „nicht ufffsteh 

brucht“. 

dass die Freiwillige Feuerwehr auch 

in Zukunft den Herausforderungen 

gerecht wird. Dazu gehört auch das 

zweite „Standbein“ in der Präsenz 

auf dem Flugplatz. 

Werner Dietz  

Oberbürgermeister a.D.

Verbunden mit Hoffnung, dass die F

euerwehrfrauen und männer nach ihr

en oft gefährlichen Einsätzen 

gesund zurückkehren, wünsche ich 

der Freiwilligen Feuerwehr Lahr ein 

herzliches Glückauf für die nächsten 

25 Jahre. 

In den vergangen Jahrzehnten hat 

sich sehr viel verändert. Zu den    
Feuerwehrmännern kamen en- 
gagierte Feuerwehrfrauen. Die 

Ausrüstung der Feuerwehr musste 

jeweils neuen Herausforderungen 

angepasst werden. Ich bin sicher, 

Beteiligten akzeptiert wurde. Die „

neue“ Feuerwehr hat ihren neuen 

Weg in die Zukunft gefunden. 

Der Bau von Hochhäusern und die 

Ausdehnung von Industriegebieten 

brachten zusätzliche Anforderungen 

an die freiwillige Feuerwehr. 

in der Zusammensetzung der ein-s

atzfähigen Feuerwehr, verbunden  

mit Änderungen in Ausbildung und 

Ausstattung der Einsatzkräfte. 

Welche wechselvolle Geschichte m

usste sie zurücklegen. Verheeren-d

e Kriegszeiten musste sie überste- 
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Bericht des Kommandanten

ja im Grunde könnte ich den größ-

ten Teil des Jahresberichtes 2020 

kopieren und hier einfügen.

Corona - das Thema - auch 2021, 

für unser Land, die Stadtgesell-

schaft in Lahr, unsere Feuerwehr, für 

jeden einzelnen von uns! Dennoch 

war und ist alles anders als 2020! 

2021 unter der Prämisse Wiederher-

beiten der Rückstände in Folge des 

„Dauerlockdowns“ des Vorjahres.

Dies ist ohne die Rahmenbedingun-

gen der Pandemie eine großartige 

Leistung aller Angehörigen der 

Feuerwehr der Stadt Lahr. Der „Co-

ronabonus“ mit nur 648 Einsätzen 

wie in 2020 zeigte sich nicht mehr. 

Eine besondere Herausforderung 

stellte die erhebliche Zunahme von 

Paralleleinsätzen dar. Lediglich im 

Bereich der Brandsicherheitswa-

chen war der sehr eingeschränkte 

Veranstaltungsbetrieb deutlich spür-

Coronajahres 2020. 

Der Umfang der für die Feuerwehr 

zu bewältigen Aufgabenstellung 

zeigte rein Zahlenmäßig wieder das 

Niveau des Regelbetriebes. Die 

tatsächlichen Aufgaben waren aber 

von einem normalen Feuerwehrall-

tag weit entfernt. Dennoch und gera-

de deshalb kann ich das vergange-

ne Jahr nur als ein herausragendes, 

als ein überaus erfolgreiches Jahr 

bewerten. Die Maxime unseres 

Handelns, getragen vom Einstein 

Zitat:“ Inmitten der Schwierigkeiten 

liegt die Möglichkeit“ war alles Mög-

liche zu ermöglichen. Ich finde dies 
ist uns zu einem großen Teil sehr 

gut gelungen. 

Hervorzuheben ist hier der Bereich 

Ausbildung. Insbesondere die 

Ausbildung von Atemschutzgerä-

teträgern und Sprechfunkern sind 

zepte wurden komplett überarbeitet 

und auf die pandemische Lage 

angepasst. Die Konzepte wurden so 

widerstandsfähig ausgestaltet, dass 

über das Jahr 2021 11 Atemschutz-

lehrgänge für Atemschutzgeräteträ-

gern mit 96 Teilnehmern ermöglicht 

wurden. Im Bereich Sprechfunk, 

bar mit  lagen wir im Bereich des  hervorzuheben. Die Lehrgangskon- 

Jahr 2019 fast erreicht und dies    
ohne Flächenlage (Unwetter oder 

Großveranstaltungen). 

Die Einsatzzahlen im vergangenen            
Jahr sprechen die Sprache des Reg

elbetriebes. Mit 784 Einsätzen wird  
die bisher höchste Zahl von 809 im  

stellung des Regelbetriebes unter   
Coronabedingungen und Aufarbeiten 

Galt in 2020 fast ganzjährig die Pa-

role „nichts geht mehr“, so stand 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 

Mitbürger, liebe Feuerwehrkamera

-dinnen und ­ kameraden, 

Feuerwehr
Rechteck
n

Feuerwehr
Rechteck
n

Feuerwehr
Rechteck
n



Jahresbericht 2021

Feuerwehr Stadt LahrSeite 4 

Mit diesem Kraftakt konnte der 

Rückstau aus dem Jahr davor na-

hezu vollständig aufgearbeitet wer-

den. Darüber hinaus wurden auch 

weitere Ausbildungsveranstaltungen, 

Seminare und der Übungsdienst 

so umgestaltet, dass wir auf ein 

erfolgreiches Ausbildungsjahr 2021 

zurückblicken können. 

Gerade im Bewusstsein dieser 

schwierigen Situation war es allen 

Beteiligten wichtig mit Aktionen der 

Jugendfeuerwehr auf sich aufmerk-

sam zu machen. Zu erwähnen ist 

die Christbaumaktion, die auch 2021 

durchgeführt wurde. 

Mit der Wiederaufnahme des Ju-

gendbetriebes im Sommer wurde in 

fast allen Jugendgruppen der Be-

trieb auch über sämtliche Schulferi-

en hindurch aufrechterhalten. Schon 

lange angedachte und geplante Ver-

änderungen, nämlich die  Bildung 

der sogenannten Grundigruppe für 

Jugendfeuerwehrangehörige, die vor 

und einer anschließenden Übernah-

wurde jetzt konsequent umgesetzt. 

An dem hervorragenden Ergebnis 

der Grundausbildung bei den Teil-

nehmern dieser Gruppe zeigte sich 

die Richtigkeit dieses Schrittes. 

sondern auch bei den Einsatzabtei-

Ausbildungs- und Übungsdienst 

neue Formate entwickelt und alter-

native Konzepte erstellt und um-

gesetzt. Lediglich Ausbildung und 

Übung in größeren taktischen Ein-

heiten wie Löschzug oder Verband 

mussten weiterhin die Ausnahme 

bleiben. Dennoch wurden zum Ende 

des Jahres 2021 auch wieder Übun-

gen in Zugstärke absolviert. Der 

Übungs- und Ausbildungsdienst der 

Sondereinheiten wurden unter sehr 

strengen Hygienebedingungen wie-

der aufgenommen. Insbesondere in 

einem Bereich in dem es zu einer 

Mischung von Kameradinnen und 

Kameraden aus unterschiedlichen 

Feuerwehren wie beispielsweise 

in der Führungsgruppe kommt war 

dies zwingend. 

Ehrenabteilung in 2021 wieder 

möglich war. Zum einen konnte 

die Abteilung die eine oder andere 

Veranstaltung in ihrem Kreis durch-

führen, zum anderen unterstützten 

die Kameraden bei der Aufarbeitung 

der historischen Bestände der Feu-

erwehr. Besonders hervorzuheben 

ches Personal im Impfstützpunkt 

Organisationsregularien und ka-

meradschaftliche Veranstaltungen 

waren mit den größten Hürden 

verbunden und blieben eine Heraus-

forderung. Die Abteilungen nahmen 

in fast allen Abteilungen Abteilungs-

versammlungen abgehalten werden 

konnten. Auch die Jahreshauptver-

sammlung wurde erfolgreich durch-

geführt, auch wenn die Rahmenbe-

dingungen mehr als besonders 

waren. An dieser Stelle soll Ralf 

Wieseke zur Wahl als stellvertre-

tender Kommandant für weitere fünf 

Jahre nochmals gratuliert werden!

Zahlreiche Veranstaltungen des 

kameradschaftlichen Miteinanders 

konnten nicht oder nur verändert 

durchgeführt werden. Besonders 

schmerzhaft war es erneut, dass wir 

unseren zahlreichen Kameradinnen 

und Kameraden nicht die letzte Ehre 

erweisen konnten. Die Regeln für 

Bestattungen und Trauerfeiern wa-

ren teilweise so eng gefasst, dass 

nur ein oder zwei Vertreter unserer 

Feuerwehr teilnehmen konnten. In 

2021 mussten wir auch von unse-

rem ehemaligen Kommandanten 

Manfred Lipinski Abschied nehmen. 

Im Nachgang zu den Trauerfeierlich-

keiten konnten sich Kameradinnen 

und Kameraden erstmals wieder 

lungen. Hier wurden für den Bereich  diese soweit wie möglich an, sodass 

war. Sehr bedauerlich ist, dass der  
Jahresabschluss, auf den sich alle  
gefreut hatten, coronabedingt abge-

sagt werden musste. 

me in die Einsatzabteilungen stehen,  Lahr fehlte, auf die Truppe Verlass 

der Kameraden der Alters- und 

Besonders erfreulich ist, dass eine, 

wenn auch nur geringe Teilhabe 

Die veränderte Lebenswelt zwang 

uns nicht nur neue Impulse im 

Bereich der Jugendfeuerwehr auf, 

Der Bereich Jugendfeuerwehr war 

und ist von den Rahmenbedingun-

gen der pandemischen Lage mit 

am stärksten betroffen. Dies zeigt  
sich auch im starken Rückgang der 

Mitgliederzahlen, was zum einen    
darauf zurückzuführen ist, dass im 

Laufe der zwei Jahre Coronapan-  
demie zahlreiche junge Menschen  
in die Einsatzabteilung gewechselt 

sind und zum anderen die Rahmen­
bedingungen eine aktive 

Mitgliederwerbung zur Gewinnung 

neuer Kameradinnen und Kamera-

den nahezu unmöglich machte. 

der Teilnahme der Grundausbildung  ist, dass immer wenn ehrenamtli- 

bei dem das Lehrgangskonzept  zu      
einem Hybridlehrgang umgestaltet 
wurde, absolvierten 54 Kameradin­
nen und Kameraden die Qualifizier­
ungsmaßnahmen in vier                 
Lehrgängen. 



Jahresbericht 2021

Feuerwehr Stadt Lahr  Seite 5 

zusammenfinden. Hier hat sich 
deutlich gezeigt wie wichtig neben 

den originären Feuerwehrthemen 

das gemeinsame Beisammensein, 

der Austausch untereinander und 

das Erinnern ist.

Lahr im Lahrer Westen feiern durf-

ten. 

jährige Jubiläum der Feuerwehr 

Stadt Lahr angemessen zu feiern. 

Unser Ziel muss sein, die geplan-

ten Veranstaltungen durchzuführen, 

auch wenn möglicherweise Termine 

verschoben werden müssen, oder 

der Aufwand aufgrund besonderer 

Zugangsregelungen mehr Arbeit 

bedeutet. Gerade unter schwieri-

unsere Feuerwehr zu feiern, ist 

wichtig! Dies schafft Identität und 

Bewusstsein für eine Organisation 

mit langer Tradition. Es bietet sich 

hoffentlich die Möglichkeit des Mit-

einanders der Kameradinnen und 

Kameraden innerhalb unserer Feu-

erwehr, aber auch mit den Feuer-

wehren aus unserer Region. 

Freuen wir uns auf ein gelungenes 

Jubiläumsjahr 2022!

wir auf dieses Thema gerne verzich-

ten könnten. 

Zum einen bin ich froh feststellen zu 

können, dass nur wenige Kamera-

dinnen und Kameraden an Corona 

erkrankt sind und wir von schweren 

Verläufen verschont blieben. Viel 

Disziplin, sehr strenge Hygienevor-

gaben, aber auch ein umfassendes 

Impfangebot, was von den Feuer-

wehrangehörigen gerne angenom-

men wurde, haben in Verbindung 

mit einer nicht unerheblichen Menge 

Glück dazu beigetragen, dass unse-

re Feuerwehr von dramatischen Er-

eignissen verschont blieb. Es bleibt 

Darüber hinaus war die Stabsstelle 

in erheblichem Umfang in das The-

ma Coronapandemie eingebunden, 

sei es im Rahmen des Kreisimpf-

ändernden Coronavorgaben für die 

bei der Aufstellung von Hygiene-

konzepten. Mit der Schaffung der 

Koordinierungsstelle Pandemie hat 

Im Zusammenhang  mit der Coro-

napandemie erlaube ich mir auch 

einige persönliche Worte. Das 

zweite Jahr Coronapandemie hat 

vielen Dank! 

situation in Verbindung mit der Pri-

orisierung persönlicher Interessen 

betrifft. Auch das hinterlässt Spuren!

Sprunghaft wie das Jahr 2021 so 

sprunghaft stellt sich auch der Jah-

resbericht dar. Am Ende bleibt mir 

chen was möglich war. Hierfür bin 

Thomas Happersberger

Oberbrandrat 

Mut und gibt mir Zuversicht, dass   
wir auch 2022 bewältigen können,       
komme was immer auch wolle!" 

zu sagen: ,,Es war großartig mit 

Feuerwehr und Bevölkerungsschutz  Maß der Negation der Gesamt- 
musste doch erschreckt was das 

Bedauerlicherweise muss ich fest-

stellen, dass wo viel Licht, ist auch 

Schatten, wenn auch nur in wenig

en Einzelfällen. So haben mich die 

Erfahrungen, die ich machen  

mein Team und mich physisch und  
psychisch massiv gefordert. Umso   
dankbarer bin ich für die große So-   
lidarität und Unterstützung, die wir in 

unserem Umfeld erfahren durften.   
Die erlebte Unterstützung und das  
Verständnis für die Ausnahmesitu-  
ation waren die Regel und haben 

uns viel Rückhalt gegeben. Hierfür 

Ein Jahresbericht 2021 ist nicht 

ohne einige Sätze zum Thema Co-

ronapandemie möglich, auch wenn 

das Thema Bevölkerungsschutz als 

kommunale Aufgabe einen neuen  
Stellenwert erhalten. Zu erwähnen   
ist, dass bei Schwierigkeiten oder  
wenn es mal wieder schnell gehen 

musste, es die Kameradinnen und 

Kameraden der Feuerwehr waren,  
die hier das Unmögliche möglich   
machten. 

Verwaltung sowie der Unterstützung  ich zutiefst dankbar. Es macht mir 

Schutzausrüstung und Schnelltests,  euch, - mit Ihnen allen zusammen- 
der Konkretisierung der sich ständig       arbeiten zu dürfen und das zu errei- 

der Versorgung von Schulen und 

Kindergärten mit Schnelltests, der 

zentrums, des Impfstützpunktes 

Lahr, des betrieblichen Impfens, 

gen Rahmenbedingungen uns und   Ausstattung der Verwaltung mit 

zu hoffen, dass dies auch zukünftig 

Die in 2021 gemachten Erfahrungen  der Fall ist. 

sollten uns ermutigen, das 175 ­ 

Gemeinschaft und das Miteinander 

zu pflegen ist eine wichtige Grund-

lage um die primären Aufgaben 

des Feuerwehrwesens zu erfüllen. 

Umso erfreulicher war es, dass wir 

im Herbst, wenn auch im kleinen   
Rahmen, das Richtfest des neuen 

Standortes der Feuerwehr Stadt 
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Entwicklung der Einsatzzahlen
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Personalstärke 2021
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Ehrungen und Beförderungen im Jahr 2021 

Hauptbrandmeister/­in 

Brandmeister 

Hauptlöschmeister 

Landesehrung 40 Jahre 

Landesehrung 25 Jahre 

Brandmeister Fridolin Steger 
Stadtbrandmeister Manfred Lipinski 
Löschmeister Josef Himmelsbach 
Oberfeuerwehrfrau Cornelia Burry 

Wir verlieren hochverdiente Kameraden 
und werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Wir gedenken all den Feuerwehrkameraden, die im Jahr 2021
durch den Tod abgerufen wurden und nicht mehr unter uns weilen. 

Löwrich Jochen  
Müller Axel 
Neurohr Sven 

Landesehrung 15 Jahre 
Gänshirt David 
Kollmer Jan 
Leppla Michael 
Parisot Julien 
Richau Nicolas 
Schinke Georg 
Weis Verena 
Wieseke Thomas 

Dürr Christian 
Foßler Frank 
Kopf Anton 
Kurz Edgar 

Hoppe Andreas 

Fehrenbach Torsten 
Leppla Thomas 

Wieseke Heike 

Feuerwehrmannanwärter/­in 
Haller Jannis 
Matthiss Daniel 
Trahasch Max 
Landschoof Sabrina 
Lehmann Tony Christoph 
Pahlke Sebastian 
Schwarz Milena 
Weber Natalie 
Smith Nils 
Wirth Celina 
Happersberger Jakob 

Feuerwehrmann/­frau 
Becherer Mandy 
Bohnert Niclas 
Ebding Jonas 
Fricke Tom­Niclas 
Karle Selina 
Leipner Dennis 
Profeta Antonino  
Szukalski Daniel 
Wettengel Christian 
Röhrich Tom 
Wolf Kai Tobias 

Oberfeuerwehrmann/­frau 
Stölker Alexander 
Haller Uwe 
Pauler Simon 
Leppla Michael 
Parisot Isabelle 
Parisot Julien 

Hauptfeuerwehrmann/­frau 
Ohnemus Michael 
Benz Sven 

Löschmeister/­in 
Wellmann Marcel 
Wieseke Matthias 
Jörger Felix 
Lindenmeier Moritz 
Wadle Harald  

Oberlöschmeister/­in 
Erfurt Manuel 
Müller Axel 
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Das Jahr 2021 begann corona-

bedingt nicht wie gewohnt. Es 

gab keine Silvestersitzwache im 

Gerätehaus und auch das Einsatz-

aufkommen in der Silvesternacht 

war mit einem Containerbrand sehr 

überschaubar. Nach Einstellung des 

Übungsdienstes im Spätjahr 2020 

konnte ab dem 15.02.21 zumindest 

in Staffelstärke der Dienst wieder 

aufgenommen werden. Wie bereits 

2020 musste jeder Dienst angemel-

det und vor jedem Dienst eine Ge-

sundheitsabfrage durchgeführt wer-

den. Unter diesen Voraussetzungen 

konnte dann zwar kein „normales“ 

Dienstjahr mit gewohntem Jahres-

dienstplan durchgeführt werden, al-

lerdings erwiesen sich die Kleingrup-

pen als sehr gut was die Effektivität 

der Ausbildung betrifft, auch wenn 

Löschangriff, Einsatz mit Bereitstel-

lung und auch die tragbaren Leitern 

bearbeitet werden. An dieser Stelle 

ein herzliches Dankeschön an alle 

Kameraden erfolgreich abschließen 

konnten.

Einsatztechnisch hatte 2021 wieder 

ziemlich alles zu bieten. Bereits im 

Januar gab es eine brennende Mi-

sich die Feuerwehr um die Sicher-

stellung der Standfestigkeit des Ge-

waren im Mai im Fachmarkzentrum 

Götzmann, wo ein PKW gegen eine 

Hauswand gefahren war. Besonders 

gab es dann einen erneuten Alarm 

mit dem Stichwort „VU einklemmte 

Person, Fahrzeug in Gebäude“. Vor 

Ort stellte sich dann heraus, dass 

ein Fahrzeug auf Grund eines me-

dizinischen Notfalls von der Straße 

abgekommen und in ein Schaufens-

ter gefahren war. Glück im Unglück, 

der PKW hat weder einen im Weg 

stehen Baum noch die tragenden 

Wände des Gebäudes getroffen. 

Stattdessen ist er mittig durch das 

Schaufenster im Beratungsraum ge-

landet, in dem noch wenige Minuten 

zuvor Personen waren. In Zusam-

zeug befreit. Nachdem die Stand-

festigkeit des Gebäudes geklärt war, 

konnte dieses wieder dem Eigentü-

mer übergeben und die Rückfahrt 

zur Wache angetreten werden. Noch 

bevor sich dort alle Kameraden 

auf den Nachhauseweg machen 

konnten, gab es die nächste Alar-

mierung zu einem Verkehrsunfall mit 

drei beteiligten Fahrzeugen an der 

Ortenaubrücke. Hier beschränkten 

sich die Tätigkeiten der Feuerwehr 

Aber auch Brandeinsätze hatte das 

Jahr zu bieten. Innerhalb von fünf 

Tagen Anfang November gab es ei-

Seelbach bei einem Gebäudebrand 

in Seelbach. In einem gemeinsamen 

Kraftakt konnten alle bewohnten 

Gebäude vor dem Feuer geschützt 

werden.

Von Seiten der Zugführer nochmals 

vielen Dank an alle Kameradinnen 

und Kameraden des 1. & und 2. LZ 

für das Geleistete im vergangenen 

Jahr. Ebenfalls vielen Dank auch an 

das Kommando und die hauptamtli-

chen Kräfte, die uns tatkräftig unter-

stützt haben.

Zugführer Löschzug 1 & 2

Jahresberichte der Abteilungen und Einsatzeinheiten
Löschzug 1 & 2 

menarbeit mit dem Rettungsdienst 

wurden die Personen aus dem Fahr- Alexander Maier 

nen Badezimmer-, einen Keller- und 

einen Wohnungsbrand zu bekämp-

fen. Zum Ende des Jahres unter- 
stützten wir dann zusammen mit 

dem LZ5 noch die Kameraden von 

bäudes kümmern. Die nächsten grö- 

ßeren technischen Hilfeleistung 

auf die Absicherung der Unfallstelle 

und das Beseitigen von Trümmerteil

en. Direkt von dieser Einsatzstelle   
ging es dann zum vierten Einsatz    
des Nachmittags, einem BMA Alarm 
in einer Schule 

es für die Führungskräfte einiges an  arbeitsreich war der 11.09.21. Am 

Mehraufwand bedeutet. So konnten  frühen Nachmittag ging es erst zu 

unter anderem intensiv die Themen  einer BMA. Kurz nach Einrücken 

krowelle in einem Hochhaus in der 

Römerstraße. Im März folgte dann 

ein LKW im Gebäude. Hier musste 

Kameraden, die die Dienste geplant 

und durchgeführt haben. 
Neben diesen Diensten wurden 

auch Ausbildungen zum Korbführer 

Drehleiter durchgeführt, die sieben 

19.07.2021 - PKW-Brand 
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Löschzug 3

Übungsdienste/Ausbildung

Auch die Übungsdienste im Jahr 

2021 fanden unter Pandemiebedin-

gungen statt. Im Februar startete 

man wieder mit Übungsdiensten 

welche nach wie vor in Kleingruppen 

mit nur 6 Kameraden unter Einhal-

tung der Hygienevorgaben und der 

notwendigen Dokumentation durch-

geführt wurden. Nach den Sommer-

ferien wurde die Dienstbeteiligung 

auf 15 Übungsteilnehmer aufge-

stockt, so dass wir auch wieder in 

einem etwas größeren Rahmen 

Übungsdienst abhalten konnten. 

Themen waren die Brandbekämp-

fung, die Technische Hilfeleistung, 

Unfallverhütung sowie die Dekonta-

mination. 

Alarmierungseinheiten der Abt. Lahr 

ausgeholfen und aufgrund der Coro-

navorgaben nur dort üben und Ein-

in ihren ursprünglichen Abteilungen 

Dienst zu tun. Dies war sehr erfreu-

lich, da etliche Kameraden über ein 

Jahr keinen Dienst in ihrer Stamm-

einheit versehen durften.

heim/1 Sulz) teil. 

Einsätze

Beide Abteilungen stellen nach 

wie vor in ungeraden Wochen ein 

Unterstützungslöschfahrzeug (Sulz 

Uhr).

Insgesamt waren 43 Alarmierun-

gen (13 Mietersheim/30 Sulz) zu 

Unfall oder Wasser abpumpen nach 

Starkregen. 

Weiter wurden vermehrt Objekte 

Nachdem das kulturelle Leben auch 

Mietersheim/5 Sulz) durchgeführt. 

Hinzu kamen Brandsicherheitswa-

chen bei einem Onlineversandhänd-

fenden Betrieb umgerüstet wurde.

Eine Erleichterung stellte die Inbe-

triebnahme des Alarmierungssys-

tems Alamos dar. Hier können die 

Kameradinnen und Kameraden via 

Smartphoneapp ihren Verfügbar-

keitsstatus kundtun und im Alarmfall 

Rückmeldung geben ob sie zum 

Einsatz kommen oder ob sie nicht 

Alarmmonitore in den jeweiligen 

Feuerwehrhäusern gibt gerade den 

Führungskräften einen schnellen 

Überblick über das zur Verfügung 

stehende Personal.

Ralf Hemberger

Zugführer Löschzug 3

verfügbar sind. Die Installation der 

von 6-18 Uhr, Mietersheim von 18-6  ler, dessen Sprinkleranlage im lau- 

wieder etwas in Fahrt kam, wurden 

mehrere Brandsicherheitswachen (5 

Wohnungs- und Gebäudebrände 

bekämpft. 

mierung dem Löschzug 3 zu einem 

Gebäudebrand nach Reichenbach. 

Es gab Technischen Hilfeleistungs-

einsätze wie Baum auf Straße, 

ausgelaufene Betriebsstoffe nach 

nahmen an einer Schulung an einem 

Brandcontainer teil. 

den Atemschutzgeräteträgerlehr-gan

g. Vier Atemschutzgeräteträger 

wegen ausgelöster Brandmeldean-

Drei Kameraden aus Sulz absolvierten   lagen angefahren sowie Flächen- 

An einer Vollzeitgrundausbildung 

nahmen 3 Kameraden (2 Mieters- 

sätze hatten dürfen wieder möglich,  verzeichnen. Hiervon galt eine Alar- 

Weiter war es ab September mög­ 
lich, Dienst in max.zwei Einsatzein-

heiten zu versehen. Somit war es 

Kameraden die bisher in anderen 

11.04.2021 - Brandeinsatz in Sulz
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Abteilung Mietersheim

der wieder in den Feuerwehrdienst 

unsere Jahreshauptversammlung 

statt. Nach den vorgetragenen Be-

richten standen die Wahlen zum 

Leiter der Abteilung und dessen 

Stellvertreter an. Zuvor wurde dem 

bisherigen Stellvetreter, Stefan 

Florian Haas das Vertrauen ausge-

sprochen.

etwas für die Kameradschaft aus-

richten zu können. Das Jahr 2022 

steht außerdem ganz im Zeichen 

erwehr Stadt Lahr. Auch wenn es 

ein arbeitsreiches Jahr werden wird, 

freuen wir uns auch auf diese Her-

ausforderungen.

Zum Schluss meines Berichtes 

terstützt und mir bei der Ausübung 

meiner Arbeit zur Seite gestanden 

Kommando der Feuerwehr Stadt 

Lahr.  Herzlichen Dank an meinen 

Zugführerkollegen Ralf Hemberger 

sowie an die  Abteilung  Sulz für 

Vielen Dank an die Ortsverwaltung 

Roland Pfaff

Leiter der Abteilung

Ich schließe meinen Bericht mit den 

Worten: 
 Einer für alle, alle für einen. 

Ein herzliches Dankeschön an die 

Gerätewarte und die Feuerwehr- 
technischen Angestellten sowie die 

Mitarbeiter/-innen der Stabstelle, die 
uns immer wieder hilfreich zur Seite 

stehen.  Mein besonderer Dank gilt   
jedem Einzelnen, der mitgewirkt hat,  
das Ehrenamt zu leben und das gan

ze Jahr über aktiv zu stützen.  Ich wü

nsche uns vorrausschauend ein erfol

grei-ches Jubiläumsjahr. 

die harmonische Zusammenarbeit.   

möchte ich mich bei allen bedanken, Mietersheim mit ihrem Team und  

der Ortsvorsteherin Diana Frei.   

Warten, für seine Arbeit in den ver- 
gangenen 5 Jahren als Stellvertre- 
tender Leiter der Abteilung gedankt.   die mich immer wieder tatkräftig un- 

des 175­jährigen Jubiläums der Feu- haben.  Ein besonderer Dank gilt dem 

gänzlich ausgeschlossen werden 

konnte. So schauen wir auf das J

ahr 2022 und hoffen, dort wieder 

Leider war es das dann auch schon 

aus der kameradschaftlichen Sicht. 

Auf weitere Veranstaltungen kame- 
radschaftlicher Art wurde verzichtet, 

stand von 30 Aktiven und 6 Alterska- gewählt. Zum Stellvertreter wurde 

Bei der Wahl wurde Roland Pfaff 

erneut zum Leiter der Abteilung 

Am 17. Juli fand wie schon im Vor-

jahr unter Pandemiebedingungen 

So zählt die Abteilung Mietersheim 

zum Ende des Jahres 27 aktive Mit-

glieder und 5 Alterskameraden. 

Wilhelm Schmidt Abschied nehmen.  da zu keiner Zeit ein Infektionsrisiko 

einstieg. Im Verlauf des Jahres hat-

ten wir leider drei Beruflich bedingte
Austritte. Leider mussten wir auch  
von unserem  Alterskameraden. 

meraden. Im Februar 2021 endete 

die Freistellung eines Kameraden, 

Die Abteilung Mietersheim begann 

das Jahr 2021 mit einem Personal- 

Feuerwehr
Stempel

Feuerwehr
Stempel
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Da Jugendfeuerwehrdienste im 

Januar immer noch nicht zulässig 

waren, übernahmen kurzerhand die 

aktiven Kameraden die Durchfüh-

rung der Christbaumaktion. Diese 

wurde aus Infektionsschutzgründen 

aber nicht wie gewohnt als Haus-

sammlung durchgeführt. An zwei 

bäume abgeben konnten. Der Erlös 

ging in die Kasse der Jugendfeu-

erwehr. Die Resonanz seitens der 

Bevölkerung war durchweg positiv 

und die Sammelstellen wurden rege 

in Anspruch genommen.

Immerhin war es möglich, wenn 

auch unter Pandemiebedingungen, 

am 10.07.2021 unsere Jahreshaupt-

versammlung in der Sulzberghalle 

abzuhalten. 

Im Dezember erhielten alle Feu-

erwehrangehörigen als kleines 

Dankeschön einen Kalender mit  

ausgewählten Einsatz- und Fahr-

zeugaufnahmen der Abteilung. 

Leider durften auch im Jahr 2021 

unsere drei Sulzer Kameraden, wel-

dienst noch an Einsätzen oder der 

Jahreshauptversammlung der Abtei-

lung teilnehmen.  

Es bleibt auf ein Ende der Pandemie 

bzw. eine Entspannung der Lage zu 

hoffen.   

Letztlich bleibt noch Danke zu sa-

gen. 

Ein herzliches Dankeschön an mei-

ne Kameradinnen und Kameraden 

der Abteilung Sulz, Danke für Euren 

Einsatz und Euer Engagement in 

dieser schwierigen Zeit.

Jahr auf vielfältige Weise unterstützt 

haben.  

Leiter der Abteilung

Abteilung Sulz

Dank gilt auch dem Kommando, den 

Mitarbeitern der Feuerwache, der 

Ortsverwaltung Sulz, Ortsvorsteher 

Rolf Mauch, meinem Zugführerkol-le

gen Roland Pfaff, den Kameraden d

er Abt. Mietersheim und all denjeni­ 
gen, die uns im vergangenen 

che der Abt. Hauptamtliche Kräfte 

angehören, weder an einem Übungs- Ralf Hemberger 

Standorten (Kirche/Sulzberghalle) 

wurden Container gestellt, wo die  
Bürgerinnen und Bürger ihre Christ- 

Die kameradschaftlichen Aktivitäten 

mussten auch im Jahr 2021 schwer 

unter Corona leiden. So konnten 

auch dieses Jahr keine der sonst 

üblichen Veranstaltungen wie z.B. 

Radtouren, Ausflüge etc. abgehalten 
werden.  

Die Abteilung Sulz hat Ende des 

Jahres 2021 einen Personalstand 

von 31 aktiven Feuerwehrangehöri-

gen. Im Vergleich zum Vorjahr (33) 

ergaben sich personelle Änderun- 
gen. Zwei Austritte wegen Wohnorts-

wechsel waren zu verzeichnen. In    
der Alters­und Ehrenabteilung sind   
fünf Kameraden. 

10.07.2021 - Abteilungsversammlung in der Sulzberghalle

27.06.2021 - Gebäudebrand in Sulz
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Löschzug 4

Diese verteilen sich auf: 

Hugsweier

Rekordverdächtige 81 Einsätze    
bewerkstelligte der Löschzug 4 im 

Dienstjahr 2021. 

Dadurch lässt sich eine Verdoppe-  
lung der Einsatzzahlen für den LZ4 

ermitteln. 

Dem Löschzug 4 gelang es auch 

2021 personell eine verlässliche 

Nachtschicht, durch die Abteilung 

Langenwinkel sowie eine verlässliche 

Tagschicht in der Abteilung 

Kippenheimweiler, zu etablieren. 

Aktuell stellt der Löschzug 4 somit mit 

zwei seiner Abteilungen je ein 

Unterstützung-StLF für die Nacht- 
schicht und ein Unterstützung-StLF    
für die Tagschicht. Die Schichten 

erfolgen weiterhin im zweiwöchigen 

Wechsel mit Unterstützung-StLF- 
Einheiten aus Sulz und Mietersheim. 

Während der gesamten Pandemie    
wurden die Abteilungen Hugsweier,   
Langenwinkel und Kippenheimweiler  

zu Einsätzen des jeweiligen Ortsteils 

alarmiert. 

Das Dienstjahr 2021 des Löschzug 

4 stand im Zeichen von Corona: 

Im Löschzug 4 verlief alles in neu-    
gewohnter Art und Weise, wie es sich  
im Pandemie-Jahr 2020 etablierte.     
Insbesondere gemeinsame Übungs­ 
dienste der Abteilungen Hugsweier   
und Langenwinkel sowie  gesamte    
Löschzug-Übungsdienste oder          
AB-Schlauch-Übungsdienste konnten 
erneut nicht stattfinden. 

  37 Einsätze 

Langenwinkel  18 Einsätze 

Kippenheimweiler 26 Einsätze

Mannschaftsstärke

Zum Dienstjahr 2021 besteht der 

Löschzug 4 aus 71 Kameradinnen 

und Kameraden.

Diese verteilen sich auf: 

Hugsweier 

Die Planung zur Integration der „MS 

Happi“ in den Löschzug 4 sollte 

2021 vorangetrieben werden. Dies    
ist jedoch corona-bedingt nicht voll-  
ständig umgesetzt worden. Dennoch 

haben Kameraden der Abt. Kippen-h

eimweiler in diesem Jahr wieder 

als „Zulieferer“ die MS-Happi zum 

Einsatzort gebracht und im Ren- 
dezvous-Verfahren der Fachgruppe 

Wasser bereitgestellt. Es wurden 

mehrfach Übungsdienste mit der MS 

Happi durchgeführt. 

Im Jahr 2021 kam es zu keiner Alar-

mierung des gesamten Löschzugs 4 

oder zu einem Ausrücken des AB-S

chlauch im Zug. 

 24 Personen 

Langenwinkel 20 Personen 

Kippenheimweiler 27 Personen

Übungsdienste

Fabian Gänshirt wurde zum Jahres-

ende erfolgreich zum Gruppenfüh-

rer an der Landesfeuerwehrschule 

ausgebildet und übernimmt das Amt 

des bestellten Gruppenführers in 

der Abteilung Kippenheimweiler von 

Kamerad Roland Siefert ab dem 

01.01.2022.

den besonderen Umständen im 

Jahr 2021. Ein Dank auch an die 

hauptamtlichen Kräfte für die gute 

Marcus Preschle 

Zugführer Löschzug 4

während der Lockerungsphasen 

zahlreiche Übungsdienste statt. 

Weiterbildung 

und schnelle Kommunikation. Un-   
ser größter Dank gilt natürlich den  
Kameradinnen und Kameraden des 

Löschzugs 4, die sich unermüdlich  
auf neue Gegebenheiten der Pan-  
demie-Regelungen einstellen. Dass  
dabei auch 2021 trotzdem der Spaß 

am Feuerwehrwesen nicht verloren 

ging, ist jeder einzelnen Person an- 
zurechnen. Vielen Dank. 

Christian Noll und Marcus Preschle 

bedanken sich in Ihrer Funktion als 

bestellte Zugführer des Löschzugs 

4 bei allen Kameradinnen und Ka-

meraden der Feuerwehr Stadt Lahr 

für die tolle Zusammenarbeit unter 

Auch 2021 gab es Dienstpläne und 

Übungsdienste mussten einzeln 

gemeldet werden. Jedoch konnten 

durch weitreichende Lockerungen 

Übungsdienste in kleinen Gruppen  
(zum Jahresende auch wieder in    
größeren Gruppen) und unter Ein-  
haltung der vorgegebenen Hygiene-

Maßnahmen stattfinden. Wie auch  
im Vorjahr fanden im Löschzug 4 

Feuerwehr
Stempel
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Abteilung Hugsweier

Wie vieler Orts hat die Corona-

Pandemie im Jahr 2021 neben 

den schon allseits bekannten Aus-

wirkungen auf den Einsatz- und 

Übungsdienst der taktischen Feuer-

wehreinheiten auch Spuren und Ver-

änderungen im Bereich der Selbst-

verwaltung der Abteilung Hugsweier 

hinterlassen. 

Dennoch gab es 2021 auch beson-

dere Momente die das Jahr, nebst 

Corona-Einschränkungen, positiv 

prägten. 

Das zur Grundsteinlegung von 

Oberbürgermeister Markus Ibert 

versprochene Richtfest, konnte trotz 

der coronabedingten Einschränkung 

stattfinden. Hierzu trafen sich Ka-

meraden der Abteilungen Hugsweier 

und Langenwinkel, Vertreter der 

Stadtverwaltung, politische Vertreter 

vorsteher der Stadtteile Hugsweier 

und Langenwinkel. 

Das Richtefest konnte am 

05.10.2021 gebührend im kleinen 

Kreis gefeiert werden und wurde 

außerdem durch die Musikabteilung 

musikalisch umrahmt. 

teilnehmen konnten. Mit dem frisch 

gebackenen Ehepaar wurde auf 

deren gemeinsame glückliche und 

gesunde Zukunft angestoßen. Euch 

Zum Jahresende 2021 konnte ein 

Personalstand von 22 aktiven Feu-

erwehrkameraden und 5 Alterska-

meraden verzeichnet werden. Die 

aktive Personalstärke blieb somit 

fast identisch zum Vorjahr. Die Ver-

änderungen sind im Berichtsjahr auf 

einen beruflich bedingten Austritt 
sowie eine Überstellung in die Alters- 

und Ehrenabteilung rückzuführen. 

Kompensiert wurde die Personal-

veränderung durch die Übernahme 

von Nils Smith aus der Jugendfeuer-

wehrabteilung in die aktive Wehr. 

Eine besondere Feierlichkeit er-

wartet uns mit dem Jahreswechsel 

2022. 

175 Jahre Feuerwehr Stadt Lahr. 

175 Jahre Feuerwehr heißt aber 

auch, dass dies gebührend zu feiern 

ist. Auch wir als Abteilung Hugswei-

er sehen uns hier in der Pflicht, aktiv 

Der Abteilungsausschuss fand 

sich insgesamt zweimal zu einer 

Online-Sitzung zusammen, um über 

anstehende Themen zu beraten und 

abzustimmen. 

beiden an dieser Stelle nochmals 

die besten Glückwünsche aller   
Hugsweierer Kameraden zu        
Euerer Hochzeit. 

Der Sommer, der auch für uns 

leichte Corona-Lockerungen mit 

sich brachte, ermöglichte es, dass 

wir am 03.09.2021 bei der kirchli-   
chen Hochzeit unseres Kameraden 

Adrian und seiner Frau Nora  

des Gemeinderats sowie die Orts- 

Am 16.04.2021 wurde im Rahmen 

einer kleinen Feierstunde auf dem 

Flugplatzgelände die Grundstein-   
legung für die Feuerwache West   
gefeiert. 

Veranstaltungen wie der alljährliche 

Kuchenverkauf beim Winterfest der 

Firma Mussler, das geplante Feu-  
erwehrfest auf dem Rathausplatz   
Hugsweier, der geplante 3-tägige   
Feuerwehrausflug nach Berlin, der 
Herbstausmarsch oder der gemüt-   
liche Jahresabschluss im Rahmen  
einer Weihnachtsfeier wurden zum 

Schutz aller Beteiligten und zur Auf-

rechterhaltung der kritischen Infra-  
struktur abgesagt. 

So machten die Vorhersagen zu 

den weiteren Pandemieauswirkun-

gen zum Jahresende 2020 schon   
klar, dass auch im Jahr 2021 mit   
Einschnitten im Bereich der Kame -
radschaftspflege und der Öffentlich-

keitsarbeit zu rechnen sein würde. 

Besichtigung der neuen Wache West
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an der Gestaltung zum Jubiläum 

mitzuwirken, um so einen Beitrag 

zum Erfolg der Jubiläumsveranstal-

tungen beisteuern zu können. An 

den sieben stattgefundenen Arbeits-

Zum Schluss des Jahresberichtes 

noch ein paar Worte des Dankes. 

DANKE an alle aktiven Kameraden, 

satzbedingungen und der eingestell-

ten kameradschaftlichen Veranstal-

tungen immer noch dabei sind und 

gemeinsam an einem Strang ziehen. 

DANKE an alle hauptamtlichen Kräf-

verwaltung für die Unterstützung im 

Hintergrund. 

DANKE allen Alters- und Ehren-

kameraden, die uns immer wieder 

unterstützen und mit Lebens- und 

Feuerwehrerfahrungen stets zur 

Seite stehen. 

DANKE euch Jugendlichen, dass ihr 

trotz eingestellten oder nur zeitwei-

se stattfindenden Jugendfeuerwehr-

An dieser Stelle sollten wir mit 

einem Lächeln auf die letzten 

365 Tage, trotz der vergangenen 

Einschnitte durch die Pandemie 

zurückblicken. Lasst uns zusam-

men wieder mit einem gestärkten 

Blick und frischem Elan in das neue 

Dienstjahr durchstarten. 

2022 werden weitere Herausforde-

rungen aber auch Veränderungen 

unsere Wegbegleiter sein. Kame-

radschaft, Erfahrungen, Teilnahme 

an Aus- und Fortbildungen sowie 

Mut sich auf kommende Verände-

rungen einzulassen, werden uns da-

bei helfen, den Weg in die Zukunft 

sicher beschreiten zu können.

Christian Noll 

Leiter der Abteilung

te, das Kommando und die Orts- 

im Übungsdienst, geänderter Ein- 

die trotz massiver Einschränkungen  diensten immer noch dabeibleibt. 

DANKE an die aktiven Kammera­   
den und Alterskameraden die spon­
tan am 16.01.2021 für die Jugend­  
feuerwehrkameraden aus Hugswei­
er für die Christbaumsammelaktion 

eingesprungen sind. 

kreissitzungen hat hierzu der Leiter 

der Abteilung Hugsweier mit teilge- 
nommen. 

Abteilung Kippenheimweiler

Personelles

Zum 31.12.2021 beträgt die Mann-

schaftsstärke der Abteilung Kippen-

heimweiler 27 Aktive. Mit Stefania 

Bellomo ist im Vergleich zum Vorjahr 

Übungsdienste / Ausbildung

Natürlich ist auch der Feuerwehr-

dienst in diesem speziellen Jahr 

2021 nicht zu kurz gekommen. Die 

Probedienste wurden am Anfang 

Regelbetrieb mit allen Aktiven zu-

rückgekehrt. In insgesamt 31 Abtei-

lungsprobediensten wurden die ver-

schiedensten feuerwehrtechnischen 

Themen wie Brandbekämpfung, 

Technische Hilfeleistung, Funkaus-

bildung sowie Maschinistenübungen 

geprobt. Die Zusammenarbeit mit 

den Abteilungen Hugsweier und 

Langenwinkel im Löschzug 4 wurde 

Für unsere Atemschutzgeräteträger 

kam noch die jährliche Unterwei-

sung hinzu. Die Abteilungsdienste 

waren trotzdem interessant und 

abwechslungsreich vorbereitet. 

Hier gilt mein Dank allen Zug- und 

über die Gestaltung anspruchsvoller 

Probedienste unter den diesjährigen 

Umständen gemacht haben.

Besonders erwähnen möchte ich 

hier die Einsatzbereitschaft der 

Kameraden Michael Studer, Alex-

ander Wagner, Verena Weis, Sa-

scha Blümle, Marcus Preschle und 

Christoph Steiert. Sie haben sich 

dazu bereit erklärt, die Nachtbereit-

schaft des Unterstützung-StLF der 

Abt. Langenwinkel zu stärken, so 

dass diese weiterhin personell in der 

Lage ist, Einsätze zu fahren. 

auch in diesem Jahr auf das Nötig­
ste beschränkt. 

wieder zuließ, sind wir in den             Gruppenführern, die sich Gedanken 

des Jahres wie bereits 2020 nur in 

Kleingruppen mit maximal 6 Perso­
nen durchgeführt. Gegen Mitte des 

Jahres, als die Pandemielage es 

Jugend zu verzeichnen. Unter den 

Aktiven befinden sich derzeit somit 
4 Feuerwehrfrauen, weiter gehören 

7 Alterskameraden und 3 Jugend-   
feuerwehrangehörige zur Wylerter 

Wehr. 

ein Zuwachs aus der eigenen 
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Maiausmarsch

Einer der höchsten Feiertage, ei-

nes jeden Wylterter Kameraden ist 

der traditionelle Maisausmarsch an 

Christi Himmelfahrt. Da zu diesem 

Zeitpunkt die kameradschaftlichen 

Aktivitäten auf dem Nullpunkt waren, 

hat sich erneut eine kleine Gruppe 

unter den derzeit geltenden Coro-

naregeln formiert und die „Scheer-

guten“ Schnitzel sowie ein frisch 

einzelnen Kameraden nach Hause 

Tag verspüren. Wir hoffen jedoch, 

pflege bald ein Ende hat und wir uns 
wieder in Persona treffen dürfen.

Rollbraten to go

Am 20.06.2021 hat  die Wylerter 

bratengrill angeschmissen und unter 

dem Vorbild der Gastronomie Essen 

zum Abholen angeboten. Vorab 

musste allerdings ein umfangrei-

ches Hygienekonzept erarbeitet 

und aufgestellt werden. Damit der 

Rollbraten auch warm und lecker 

Abholzeit angegeben werden konn-

te. Am Tag der Essensausgabe hat 

sich die zeitaufwändige Vorarbeit 

bezahlt gemacht. Wir haben von der 

Bevölkerung viel Lob erhalten und 

wir konnten gleichzeitig in viele zu-

friedene Gesichter blicken. 

Kameradschaftsabend

Danke

auch bei den zahlreichen Diensten 

recht herzlich bedanken.

Einen besonderen Dank möchte ich 

meinem Stellvertreter Fabian Gän-

shirt und unserem Zugführer Marcus 

Preschle aussprechen, die mir je-

derzeit den Rücken freihalten.

Kevin Baier 

Leiter der Abteilung

Bedanken möchte ich mich auch bei 

den Zug- und Gruppenführern des 

gesamten LZ4, dem Kommando 

und bei der Wache in Lahr sowie bei 

der Ortsverwaltung Kippenheim-weil

er für die großartige Zusammen-      
arbeit. 

Ich möchte mich noch bei allen Ka-

meradinnen und Kameraden für die 

Unterstützung, sowohl bei den          
feuerwehrtechnischen Aufgaben, als 

Nachdem im Jahr 2019 und 2020 

die Kameradschaftspflege im Sinne 
von Ausflügen, Veranstaltungen 
oder dem gewohnten gemütlichen 

Beisammensein ausblieb, haben wir, 

als die Auflagen es zuließen einen 
außergewöhnlich kreativen Kame- 
radschaftsabend abgehalten. Unter 

dem Vorbild unseres neu ins Leben 

gerufenen Hirschbrunftschreifestes 

wurde die Halle wie gewohnt Ideen-

reich dekoriert. Bei Ochs am Spieß, 

dunklem Erntehelferbier und der 

schon fast traditionell selbst mitge-   
brachten Nachtische ließen wir es    
uns richtig gut gehen. Für Musika- 
lische Unterhaltung sorgte hier die 

Partyband Ohrwürmer. 

Bestellung aufgegeben sowie die 

geliefert. Wir konnten somit ein biss- Wechselgeld hantieren mussten,   
chen Tradition an diesem speziellen  gab es vorab 2 Tage, an denen die 

am Tag der Essensausgabe nicht mit 

gezapftes kühles Blondes zu jedem  zuhause ankommen konnte und wir 

2020 der Bevölkerung den Roll-    
braten to go angeboten. Damit 

etwas Normalität für die Wylerter  
aufkommt, haben wir unseren Roll

- 

Feuerwehr zum zweiten Mal nach 

dass diese Art der Kameradschafts- 

Grillen in der Abteilung
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Personelles

Zur Abteilung Langenwinkel zählen 

zudem 8 Alterskameraden sowie 5 

Jugendliche aus Langenwinkel die 

gemeinsam mit Hugsweier die Ju-

gendgruppe Wache West bilden.

und beide konnte wieder zusätzlich 

in Langenwinkel mitfahren. 

Die Abteilung stellt zusammen mit 

Kräften der Abteilung Kippenheim-

weiler in den geraden Wochen 

nachts das Unterstützungs-/Ergän-

zugs-LF.

Ausschusssitzungen

Der Abteilungsausschuss Langen-

winkel traf sich im Jahr 2021 zu 

insgesamt drei Ausschusssitzungen.  

Darüber hinaus nahm die Abtei-

lungsleitung an vier Vereinsgemein-

schaftssitzungen teil. 

Brandwachen

Im Rahmen von Kulturveranstaltun-

gen im Parktheater in Lahr wurden 

durch die Abteilung Langenwinkel 

vier Brandsicherheitswachen durch-

führt. 

Aufgrund Wartungs- bzw. Umbau-

maßnahmen, die am Wochenende 

an der Sprinkleranlage bei der 

Firma Zalando durchführt wurden, 

haben wir zwei Nacht- sowie eine 

Frühschicht zur Sicherheit des 

Brandschutzes übernommen.

dem Flugplatz in Lahr. Hierzu wurde 

kurzfristig durch die Abteilung Lan-

genwinkel eine Staffel zur Sicher-

stellung des Brandschutzes gestellt.

Proben

Am 22.02.2021 fand auf der Wache 

in Lahr der jährliche Durchgang der 

Atemschutzstrecke statt.

Ausbildung

Luai Vollmer nahm im Herbst erfolg-

reich an der Grundausbildung teil 

und konnte im Dezember 2021 in 

die aktive Abteilung überstellt wer-

den.

Veranstaltungen

Am Freitag 16.04.2021 fand die 

Grundsteinlegung der Wache West 

Abteilung Langenwinkel

Aufgrund der teilweisen Einschrän-

kungen durch Corona, fanden ab 

Sommer in unregelmäßigen Ab- 
ständen Übungsdienste innerhalb 

der Abteilung Langenwinkel statt. 

Hier standen Themen wie Maschi-ni

stendienste, Stoßtrupp sowie die      
Vorgehensweise im Brandeinsatz     
im Vordergrund. 

Am Dienstagabend, den 27.04.2021

kam es zu einem Ausfall der Sprink- 
leranlage bei der Firma DSV auf 

Bis etwa Mitte des Jahres sind Flo-

rian Deusch und Manuel Erfurt 

zur Unterstützung in die Züge der 

Abteilung Lahr abgezogen worden. 

Danach war wieder das abteilungs-

übergreifende Mitfahren möglich 

Organisation 

Zu Beginn des Jahres bestand die A

bteilung Langenwinkel aus 20 Ka-m

eradinnen und Kameraden sowie ei

nem Gastfahrer. Aufgrund des        
Erreichens der Altersgrenze von     
Dave Jones im aktiven Dienst und    
verschiedener Umzüge haben uns  
über das Jahr verteilt leider 4 Kam­ 
eraden verlassen. 

05.10.2021 - Richtfest an der neuen Wache West
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am Flugplatz statt. Aufgrund der 

zu diesem Zeitpunkt geltenden 

Corona-Vorschriften konnten neben 

Oberbürgermeister Markus Ibert 

vertreter und Ortsvorsteher/in von 

Hugsweier und Langenwinkel nur 

die Abteilungsleiter teilnehmen. 

Die aufgrund Corona verschobene 

Jahreshauptversammlung der Feu-

Lahr statt.

Am Donnerstag, 08.07.2021, fand 

in der Aula der Grundschule in Lan-

genwinkel die Abteilungsversamm-

men Deusch zur Hauptfeuerwehr-

frau und Manuel Erfurt zum Ober-

löschmeister befördert. 

Am ersten Oktoberwochenende 

fand in Langenwinkel die große Fei-

er anlässlich 50 Jahre Umsiedlung 

statt. Am Samstag fand hierzu ein 

Umzug mit mehreren Stationen vom 

alten Friedhof am Flugplatz nach 

Langenwinkel zum Schulpark statt. 

Stationen waren unter anderem am 

Schützenhaus sowie am Scheid-

graben, wo unser Kamerad Lothar 

Müller „alias Otto“ in einem Thea-

terstück mitspielte und über seinen 

Esel Peter, der früher immer abge-

hauen ist, erzählte. Am Friedhof in 

Langenwinkel wurde dann die neue 

Glocke eingeweiht sowie an die an 

Corona verstorbenen Bewohner/in-

nen der Lahrer Werkstätten gedacht. 

Beim Richtfest der Wache West, 

welches am Dienstag, 05.10.2021 

stattfand, konnten dann zum Glück 

genwinkel teilnehmen. Nach Gruß-

worten des Oberbürgermeisters und 

des Kommandanten gab es von den 

Verantwortlichen der Bauunterneh-

men noch eine kurze Berichterstat-

tung. 

den Rohbau besichtigen und schon 

einmal die ungefähren Dimensionen 

der neuen Feuerwache West erken-

nen. 

Um wieder mal Ordnung in unse-

ren Schopf zu bekommen, haben 

wir am Samstag, 06.11.2021 eine 

Aufräumaktion gestartet. Zum Ab-

transport konnten wir dankenswerter 

ma Deusch zurückgreifen.

Um die Jugendkasse zu füllen hal-

fen einige Aktive Kameraden/innen 

der Gelben Säcke in Langenwinkel.

Ehrungen/Geburtstage/Jubiläum

Gleich zu Beginn des Jahres stand 

ein großer runder Geburtstag an. 

Unser Alterskamerad Walter Deusch 

feierte am 12.01.2021 seinen 90. 

Baum gestellt werden. Durch den 

Abteilungsleiter wurden jedoch die 

Glückwünsche der Abteilung und ein 

Weinpräsent überreicht. 

eine kleine Abordnung unserem 

Kameraden Lothar Müller zum 60. 

Geburtstag gratulieren.

seiner Frau Helga goldene Hochzeit.

Dank

Das Jahr 2021 wurde leider wie 

auch bereits 2020 von Corona ge-

prägt und hatte auch für die Feuer-

wehr einige Hürden und Aufgaben 

dabei. Wie in der Feuerwehr üblich, 

konnten diese durch Zusammenhalt 

und Engagement bestmöglich ge-

meistert werden.  

Abteilungen Hugsweier und Lagen-

winkel steht, wenn alles klappt, der 

Umzug in die neue Feuerwache 

West bevor.  

Für die Arbeit und Leistung möchte 

ich mich bei allen aktiven Kamera-

dinnen und Kameraden der Abtei-

Jugendleitern Carmen Deusch und 

Steven Kutscher herzlich bedanken. 

Mein Dank geht ebenfalls an das 

Kommando der Feuerwehr Stadt 

Lahr, die Ortsverwaltung Langen-

Auf ein gutes Jahr 2022 verbunden 

mit Gesundheit und tollen Aktivitä-

ten gemeinsam als Feuerwehr Stadt 

Lahr.

Geburtstag. Leider konnte aufgrund  Löschzugs 4.

der Corona-Beschränkungen kein 

winkel und an die Zugführer des 

Stellvertreter Horst Struck und bei den 

der Jugendgruppe bei der Verteilung  lung Langenwinkel sowie bei meinem 

Für das Jahr 2022 stehen einige 

große und tolle Ereignisse an, unter 

anderem das Jubiläum 175 Jahre    
Feuerwehr Stadt Lahr. Für die 

alle Kameradinnen und Kameraden  Ebenfalls im März feierte unser Al- 

Am Donnerstag, 11.03.2021 konnte  Manuel Erfurt 

Leiter der Abteilung 

wurde Heiner Müller zu 15 Jahren 

aktiven Feuerwehrdienst geehrt, Car-     Weise auf einen Anhänger der Fir- 

lung statt. Aufgrund der Personen-

anzahl konnte die Jugendgruppe  
sowie die Alterskameraden leider 

nicht teilnehmen. Unter anderem 

erwehr Stadt Lahr fand am Freitag, 

18.06.2021, in der Sporthalle Plus in  Im Anschluss konnten dann alle 

sowie dem Kommandanten mit Stell-      der Abteilungen Hugsweier und Lan- terskamerad Reinhold Wagner mit 
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Löschzug 5

Nachdem im vergangenen Jahr alles 

Folge war ganz im Zeichen von 

Corona geprägt. Im Februar bzw. 

März stand der Streckendurchgang 

an zwei Abenden auf der Wache an. 

wie bisher sechs Aktive konnten bis 

zu 15 Aktive einer Alarmierungsein-

heit zusammen üben, diese Rege-

lung wurde dann ab Mitte September 

auf 15 Aktive aus 2 Alarmierungs-

einheiten wieder erweitert. Über 

das Jahr verteilt wurden somit 23 

Dienstabende in Reichenbach und 

16 Dienstabende in Kuhbach durch-

geführt. Zusätzlich fanden noch 

3 Maschinisten-Dienste statt. Die 

Führungskräfte des LZ5 trafen sich 

insgesamt zu 4 Diensten, teils online 

wurde an 3 Online-Fortbildungen 

des Ortenaukreises zu unterschiedli-

chen Themen teilgenommen.

Für das Jahr 2021 wurden insge-

samt 54 Einsätze verzeichnet, für 

die Abteilung Reichenbach waren 

dies 52 Einsätze, für die Abteilung 

Kuhbach 42 Einsätze. Aufgeschlüs-

selt waren dies 44 Brandeinsätze 

und 10 Technische-Hilfe-Einsätze. 

Im Detail waren es unter anderem 

26 Brandmeldeanlagen, 10 Gebäu-

debrände, ein Kellerbrand in einer 

Produktionshalle, ein Flächen- und 

ein Waldbrand, ein PKW-Brand und 

ein Golfcart auf einem Golfplatz. Die 

Wache Lahr wurde aufgrund mehre-

sätze, eine abgestürzte Person in ei-

ner Baugrube und diverse Ölspuren, 

davon zog sich eine aufgrund eines 

aufgerissen Dieseltanks eines LKW 

durch ganz Reichenbach. Das Ein-

satzgebiet war nur zu einem Drittel 

in Reichenbach und Kuhbach, zwei 

Drittel der Einsätze erstreckten sich 

im Lahrer Stadt- bzw. Industriegebiet. 

Zwei Einsätze ergaben sich durch 

Überlandhilfen in Seelbach u.a. bei 

einem Gebäudevollbrand im Weiler, 

bei diesem durch koordinierten Ein-

satz und bewährte, herausragende 

Zusammenarbeit die umliegenden 

Gebäude und das Wohnhaus geret-

tet werden konnten. Aufgrund der 

Tatsache dass keine Veranstaltun-

lediglich 3 kurzfristige bzw. geplante 

Brandsicherheitswachen in Indus-

triekomplexen auf dem Flugplatz 

abgehalten.

Im vergangenen Jahr nahmen zwei 

Kameraden am Truppführerlehrgang 

teil, zwei weitere Kameraden absol-

vierten den Sprechfunker-Lehrgang 

und eine Kameradin nahm am Atem-

schutzgeräteträger-Lehrgang teil. 

Mehrere Kameraden waren bei der 

Heißausbildung auf dem Flugplatz 

im Rahmen der TM2-Ausbildung, im 

EnBW-Brandcontainer in Ettenheim 

und im Brandcontainer im Europa-

Park Rust dabei. Zwei Kameraden 

haben beim Fahrertraining in Offen-

burg Erfahrungen gesammelt. Zu-

dem erwarben zwei weitere Kame-

raden den Feuerwehrführerschein. 

Zudem absolvierte ein Kamerad 

den Lehrgang „Gruppenführer“ in 

Freiburg. Im Spätjahr wurde im LZ5 

begonnen weitere Korbfahrer für die 

DLA (K) 23-12 auszubilden.

Mit der Programmierung des Zu-

satzalarmierungssystems „ALAMOS“ 

wurde ab Ende März ein Meilenstein 

eingeführt. Diese zusätzliche Alar-

mierung mit Rückmeldefunktion per 

Handyapp erleichtert den Einsatz-

dienst ungemein.

in kurzer Zeit umgesetzt.

Abschließend möchte ich mich bei 

allen Kameraden und Kameradinnen 

und den Führungskräften beider Ab-

teilungen für die geleistete Arbeit im 

Jahr 2021 bedanken. Es musste oft 

kurzfristig geplant bzw. organisiert 

werden - und alle haben mitgezogen. 

Dafür ein großes DANKESCHÖN. 

Ebenso gilt der Dank dem Komman-

do und der Wache für die sehr gute 

Zusammenarbeit und jegliche Unter-

stützung im Einsatz- und Übungs-

dienst.

Torsten Fehrenbach 

Zugführer Löschzug 5

Aber auch die AAO wurde im No- 
vember grundlegend geändert. 

Diese Änderung brachte einiges an  
Vor- und Nachbereitung mit sich, u.a. 

mussten die Melder zweimal einge-   
sammelt und programmiert werden   
und zuvor die Einteilung auf die neu-

en Schleifen geplant werden. Dies    
wurde aber durch Fleiß und Disziplin gen stattgefunden haben, wurden 

rer Paralleleinsätze einmal besetzt. 

Zu den TH-Einsätzen zählten u.a.   
ein Sturmschaden, Hochwasserein- 

und teilweise in Präsenz. Außerdem 

Der erste Dienst startete Mitte März  
in Kleingruppen á sechs Aktiven.     
Heraus kam für das erste Halbjahr   
ein Dienstplan, eingeteilt in 5 Grup­  
pen, coronakonform zu den Alarmie- 
rungseinheiten. Zu Beginn des 3.    
Quartals kam dann die langersehnte, 

erste Öffnung für die Dienste. Statt 

das neue Jahr 2021 besser werden 

sollte. Aber auch das zweite Jahr in 

anders war, gab es Hoffnung, dass 
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sämtliche Aktivitäten unserer Abtei-

lung aufgrund der Pandemie so gut 

wie von 100 auf 0 heruntergefahren 

Jahres guter Dinge und starteten mit 

Zuversicht und Hoffnung in das Feu-

erwehrjahr 2021.

Tage noch kein aktives Mitglied 

unserer Einsatzabteilung die Lust 

an dem hervorragenden Ehrenamt 

Feuerwehr verloren und somit zäh-

len wir nach wie vor mit derzeit zwei 

Feuerwehrfrauen und 32 Feuer-

wehrmännern zu einer der größten 

Einsatzabteilungen innerhalb der 

Feuerwehr Stadt Lahr.

Durch das hervorragende hand-

werkliche Geschick und vor allem 

durch das Mitwirken von Klaus-

auch immer diese sein wird) wieder 

fit zu machen. Unmittelbar vor dem 
ersten Advent brachten wir wie je-

des Jahr die Lichterketten am Weih-

nachtsbaum auf dem Lindenplatz an 

und konnten somit zumindest einen 

kleinen Beitrag zum Dorfgeschehen 

in unserem Ortsteil leisten.

Allen Feuerwehrangehörigen in un-

serer Abteilung gilt mein Dank und 

und Ausbreitung des Virus beigetra-

Team der Feuerwache, unserem 

Ortsvorsteher Klaus Girstl und dem 

Gemäß des Spruches Einer für alle, 

und voller Optimismus in das Jahr 

2022.

Fabian Pohnke 

Leiter der Abteilung

Abteilung Reichenbach

Ortschaftsrat in Reichenbach. 

Kommando der Feuerwehr Stadt 

Lahr sowie dem hauptamtlichen 

die Anerkennung für die vergange-  
nen 12 Monate Feuerwehrarbeit und 

die Disziplin, die zur Verhinderung 

Wachthislie, das bei Fasentveran-

staltungen durch unsere Abteilung 

betrieben wird, eine neue Küche   
einzubauen und das Gebäude für 

die nächste Veranstaltung (wann 

Dieter Brucker gelang es uns, in das       alle für Einen starten wir motiviert 

Mit Christoph Laug konnten wir ein 

neues Feuerwehrmitglied in unser­
er Abteilung gewinnen 

gen hat. Ebenso gilt mein Dank dem 

bensjahrs in die Alters­und Ehrenab-

teilung überstellt. 

40 Jahren aktiven Feuerwehrdienst 
durch das Erreichen seiner 65 Le­ 

Reinhard Rehm wurde nach 

Abt. Kuhbach kam seit Beginn der 

Pandemie fast komplett zum  Still­ 
stand. Erfreulicher Weise hat zu­  
mindest bis zum heutigen 

lange Zusammenarbeit und das 

gemeinsame Wirken mit der  

Da kameradschaftliche Zusammen-

künfte in einer Feuerwehrabteilung 

das Fundament, bzw. eine wichtige 

Grundlage für die Arbeit und den 

Einsatzdienst in der Feuerwehr 

sind, ist es sehr bedauerlich, keine 

Veranstaltungen in Bezug auf die  
Kameradschaftspflege ausführen   
zu können. Gerade auch die jahre­ 

und wanderten im September von 

Reichenbach zur Vesperstube       
,,Zur Sod", wo wir den Abend gem

ütlich ausklingen ließen.  

zum Erliegen und konnten nicht 

durchgeführt werden. Die einzige  
Möglichkeit, die sich für uns jedoch 

ergab, nutzten wir direkt aus 

Ortsteil einen nicht unwesentlichen  
Stellenwert haben, kamen erneut 

dieses Berichtes mitten in der vier-

ten Welle. Kameradschaftliche     
Veranstaltungen, die gerade in un-

serer Abteilung sowie in unserem 

und stecken heute beim Verfassen       
Wir wurden eines Besseren belehrt 

Doch alles sollte anders kommen. 

Reichenbach, in Bezug auf die begin-

nende Impfkampagne zum Ende des 

worden waren, waren wir die Abteilung 

Nachdem im vergangenen Jahr 

08.09.2021 - Brandeinsatz am Golfplatz
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Abteilung Kuhbach

Die für die Abteilung so wichtige Ka-

meradschaftspflege litt jedoch weiter 
unter den Einschränkungen.

Personelles

Die Abteilung Kuhbach besteht zu 

Beginn des Jahres aus  18 aktiven 

Feuerwehrangehörigen. 8 Jugend-

liche aus Kuhbach sind in der Ju-

gendfeuerwehr. Im Februar  wurde  

unser Kamerad Jürgen Engel in die 

Er trat 1972 der Abteilung Kuhbach 

bei, besuchte mehrere Lehrgänge 

und absolvierte  1979 das silberne 

Leistungsabzeichen. Beim Aufbau 

der Jugendfeuerwehr war er maß-

gebend  beteiligt.

Zugänge gab es im vergangenen 

Jahr leider keine.

Übungsdienste und Lehrgänge

Über das Jahr verteilt  wurden  16 

Übungsdienste unter Einhaltung  

des Hygienekonzepts durchgeführt. 

stattfinden. Die steigenden Zahlen 
an infizierten Personen sorgten im 

Einschränkungen bei den Übungen.

Kameradschaftspflege

Das Jahr 2021 begann wieder mit 

der Christbaumaktion unserer Ju-

gend. Die Aktion stand ganz im 

Zeichen der Pandemie. Eine Abho-

lung der Bäume mit Unterstützung 

werden.

Das traditionelle Stellen des Narren-

Die sinkenden Zahlen an infizierten 
Personen im Herbst ermöglichten    
uns etwas für die Kameradschaft 

zu planen. So luden wir die aktiven 

Kameraden zu einem Abend ins 

Parktheater der Stadt Lahr ein. Alles 

Am 18. Juni besuchten wir die Jah-

reshauptversammlung der Feuer- 
wehr Stadt Lahr in der Sporthalle 

Plus. Die Abteilungsversammlung    
des Löschzugs 5 fand nicht ge- 
meinsam mit der Abteilung Reichen-

bach statt. Die Abteilung Kuhbach    
führte ihre Abteilungsversammlung   
am 30. Juli  im Gerätehaus durch.   
Diese Räumlichkeit ermöglichte die 

Versammlung unter Einhaltung der  
Abstände zueinander durchzuführen. 

fEinnahmen leider nicht möglich. 

aus Rücklagen zu bestreiten. 
Kosten beispielsweise für Präsente 

November und Dezember wieder für  zwingen uns die stetig anfallenden 

Kameradschaftskasse darstellt.           
Die fehlenden Einnahmen 

Leider mussten wir unser tradition­ 

baums für die Kuhbacher Kühe     
durch die Kameraden der Abtei­     
lung Kuhbach fand nicht statt. 

durch Aktive Kameraden war leider 

nicht möglich. Die Bäume konnten 

an einer zentralen Sammelstelle    
am Rückhaltebecken abgegeben 

Alters- und Ehrenabteilung überstellt.   

Größere Ausgaben für die Kamer­  
adschaft sind wegen den fehlenden Viert, 2 Truppführer, 1 Gruppen­   

fürhrer, 3 Heißausbildung (TM2): 
1 EP (gas) 
 

Folgende Lehrgänge wurden absil­ 

dienste zusammen mit der                      elles Picknick absagen, welches die    
Abteilung Reichenbach                           wichtigste Einnahme für unsere 

Feuerwehr Stadt              Lahr 

konnten dann größere  Übungs­ 
Personen zusammen üben. Im Herbst 

Diese bestanden aus Kleingruppen d
er Kameraden der Abt. Kuhbach.     
Später durften Gruppen mit bis zu 15 

Das Jahr 2021 stand wie schon 

2020 ganz im Zeichen der Pande- 
mie. Hygienemaßnahmen und  Kon- 
taktbeschränkungen waren oberstes 

Gebot. Die nun zur Verfügung ste-   
henden Impfstoffe  brachten aber     
auch Erleichterungen mit sich.         
Davon profitierte auch die Feuerweh
r bei ihren Einsatz- und Übungs­ 
diensten. 

02.08.2021 - Übungsdienst an der Hallo in Kuhbach
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wurde geplant und vom Komman-

do genehmigt. Die Vorfreude war 

groß. Leider zwang uns die stark 

ansteigende Zahl an Infizierten 
diese Veranstaltung wieder einmal  

abzusagen. So trafen sich die ak-

tiven Kameraden unter Einhaltung 

der 2G+ Regel im Gerätehaus und 

liesen das Jahr 2021 bei Pizza aus-

klingen.

Geburtstage / Ehrungen

Im Jahr 2021 durfte die Abteilung 

Kuhbach zwei Kameraden zu einem 

besonderen Geburtstag gratulieren. 

Unser Kamerad Josef Schwörer 

rätewart  für die Fahrzeuge zustän-

dig, zudem sorgt er für das Wohl 

der Abteilung. Ihm überbrachten wir 

ein Geschenk und stellten ihm  an 

seinem Wohnhaus zum  Geburtstag 

eine Tanne. Ihm nochmals alles 

Gute.

Leider mussten wir von unserem 

Alterskameraden Friedolin Steger 

Abschied nehmen.  Er verstarb am 

25. August im Alter von 95 Jahren. 

Friedolin Steger prägte als stellver-

tretender Kommandant die  Feuer-

dig war. Er besuchte verschiedene 

Lehrgänge und nahm an einem 

Leistungsabzeichen in Silber teil. 

Dank

Abschließend möchte ich mich bei 

bedanken. Ein herzliches Danke-

schön auch an Fabian Pohnke und 

der Abteilung Reichenbach, dem 

Kommando und der Wache in Lahr 

sowie der Ortsverwaltung Kuhbach 

für die Zusammenarbeit in dieser 

schwierigen Zeit .

Christoph Schmieder 

Leiter der Abteilung

Ein besonderer Dank auch an alle   
Feuerwehrkameraden der Abteilung 

Kuhbach  für die geleistete Arbeit im 

vergangenen Jahr. Trotz der vielen 

Einschränkungen durch Corona 

habt ihr uns immer unterstützt. 

Ihm erwiesen wir die letzte Ehre. 

feierte seinen 60. Geburtstag. Josef  wehr besonders in der Zeit als die   
ist in der Abteilung Kuhbach als Ge- Abteilung Kuhbach noch eigenstän- 

Situation, nur im kleinen Rahmen. 

Die Abteilung überbrachte ihm den-

noch ein kleines Präsent. 

meinem Stellvertreter und Zugführer 

Den 80. Geburtstag durfte unser Al-  Torsten Fehrenbach, unseren Grup- 
terskamerad Meinrad Rückert feiern.  penführern Philipp Weber und Chris-

Er feierte, bedingt durch die aktuelle  toph Bühler für ihre geleistete Arbeit 

Christbaumaktion Abteilung Kuhbach 

Übungsdienst Abteilung Kuhbach 

Feuerwehr
Stempel

Feuerwehr
Stempel
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Zum Jahresbeginn 2021 bestand  
die Abteilung Hauptamtliche Kräf­ 
te aus insgesamt 12 Einsatzkräf­ 
ten. Aufgrund von Neueinstellung­ 
en und eines Personalwechsels  
bestand die Abteilung zum Jahres­ 
ende aus insgesamt 12 Einsatz­ 
kräften im mittleren Dienst, sowie 
jeweils ein Einsatzbeamter im ge­ 
hobenen und höheren Dienst.  
Aufgeteilt sind die Mitarbeiter in  
zwei Dienstgruppen mit jeweils ei­ 
nem Dienstgruppenführer. Gemäß 
 dem Schichtmodell stellt eine  
Dienstgruppe die Frühschicht und  
die andere die Spätschicht. Gewech 
selt wird hierbei im Wochenrhythmus.  
Das Personalentwicklungskonzept  
von 2018 sieht insgesamt 14 Planstel­ 
len im mittleren Dienst vor, sodass  
noch weitere neue Kollegen in den  
kommenden Jahren folgen werden.  
Mit dem Zuwachs an Personal be­ 
steht derzeit und auch in Zukunft  
die Möglichkeit die vielfältigen Auf­ 
gaben und Arbeitsbereiche neben  
dem Einsatzdienst auf mehreren  
Schultern zu verteilen. So wird es  
auch mittelfristig erneute Änderungen  
in Bezug auf die Zuständigkeiten der  
einzelnen Arbeitsbereiche geben. 

Abt. hauptamtliche Kräfte 

Dem Ziel, alle feuerwehrtechnisch­ 
en Beschäftigten, durch die Teilnah­ 
me am Laufbahnlehrgang für den  
mittleren feuerwehrtechnischen  
Dienstes zu Truppführern zu quali­ 
fizieren sind wir nicht näher gekom­ 
men, da abermals viele Vorbereit­ 
ungslehrgänge wie im Jahr zuvor  
nicht stattgefunden haben.Für die  
Mitarbeiter war es erneut eine be­ 
sondere Herausforderung mit der  
nun seit zwei Jahren anhaltenden     
Situation und den damit verbunden  
Rahmenbedingungen umzugehen.   
Hierzu gehörten vor allem neben der  
Aufrechterhaltung des Einsatz­ und  
Dienstbetriebs die immer wieder an­  
fallenden ad hoc Aufgaben wie z.B.  
die Logistikarbeiten im Bereich Im­    
pfen, Testen und Schutzausrüstung   
in kürzester Zeit zu bewältigen. Es     
leibt zuhoffen, dass in Zukunft das    
Thema Feuerwehr für die Abteilung   
hauptamtliche Kräfte wieder mehr in  
den Vordergrund rückt, gerade im     
Hinblick auf die anstehenden 175  
Jahre unserer Feuerwehr Stadt Lahr 
 in 2022. 
 

Zum ersten Mal in der 174­jähr­ 
igen Geschichte der Feuerwehr  
Stadt Lahr beinhaltet der Jahr­ 
esbericht in diesem Jahr auch  
einen Bericht der Abteilung  
hauptamtliche Kräfte. Die Ab­ 
teilung hauptamtliche Kräfte ist  
jedoch keines Wegs neu. Sie  
ist bereits seit 2011 fester Be­ 
standteil in der Satzung der  
Feuerwehr Stadt Lahr. Doch  
was ist dann neu? Durch das  
vom Gemeinderat 2018 be­ 
schlossene Personalentwick­ 
lungskonzept begann zum                 
01.01.2019 die schrittweise  
Umstellung der Mitarbeiter der 
 Stabsstelle Feuerwehr/Bevöl­ 
kerungsschutz von Feuerwehr­ 
gerätewarten zu feuerwehrtech­ 
nischen Beschäftigten. Hier­ 
durch ist die Abteilung haupt­ 
amtliche Kräfte personell mit  
feuerwehrtechnischen Beschäf­ 
tigten sowie Einsatzbeamten  
besetzt und fester Bestandteil  
der Feuerwehr Stadt Lahr. Im  
Zuge der Umstrukturierung rück­ 
te zudem der Einsatzdienst als  
Tätigkeit in den Vordergrund.  
 

                          Georg Schinke  
 
Sachgebietsleiter Abt. hauptamtliche Kräfte 
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Erkunder-Gruppe Lahr

Auch das Jahr 2021 ging so weiter 

wie 2020. Welle hin, Lockdown her, 

trotzdem musste alles funktionieren 

wie sonst auch. Natürlich wurden 

weiterhin auch bei den Kameraden 

der Erkundergruppe alle nötigen Re-

um die Gesundheit aller zu schützen 

und möglichst keine Ausfälle zu 

haben, was wir auch erfolgreich ge-

schafft haben. 

ßig gemessen oder zumindest halb-

quantitativ erfassbar sind. 

Auch der traditionelle Jahresab-

schlussdienst konnte stattfinden, 
allerdings dauerte dieser recht kurz, 

da der gemütliche Teil wieder der 

Pandemie und den Regeln zum Op-

fer fiel, weshalb im Jahr 2022 gleich 
zwei Abschlussessen  nachgeholt 

werden müssen. 

Die Einsatzstichworte waren 2021 

im Einzelnen:

18. Januar: BMA Klostenstraße, 

Lahr

4. Februar: BMA Carl-Benz Straße, 

Lahr

10. März: Brennt 5-stöckiges Ser-

vergebäude in Straßburg; Messun-

gen auf dt. Seite

16. März: Gasleitung angebohrt, Alte 

Landstraße, Mahlberg

16. März: BMA Hohbergweg, Lahr

27. März: Gasgeruch in Lebensmit-

telmarkt, Alte Landstraße, Rings-

heim

19. Mai: BMA Klostenstraße, Lahr

8. Juni: BMA Raiffeisenstraße, Lahr

14. Juni: Gasflaschen in Wald ge-

funden (Erdgas), Kappel-Grafenhau-

sen

21. Juni: Unbekannte Flüssigkeit auf 

Bürotisch, Rathausplatz, Lahr

21. Juni: Brennen Reifen, PKW und 

Container, Beim alten Ausbesse-

rungswerk, Offenburg

3. Juli: BMA Raiffeisenstraße, Lahr

30. Juli: BMA Dr. Georg-Schaeffler-
Straße, Lahr

2. August: CO2 in Werkhalle, An den 

Stegmatten, Lahr

19. August: Hausanschluss Gas mit 

Bagger abgerissen, Stauferstraße, 

Mahlberg

26. August: Gasgeruch, Poststraße, 

Schwanau

11. Oktober: Gasausströmung, 

Waldweg, Schwanau

19. Oktober: Gasgeruch in Wohn-

haus, Hauptstraße, Seelbach

27. Oktober: Gasgeruch, Gashaupt-

leitung mit Bagger abgerissen, Bol-

Auffällig ist, dass die Einsatzzahlen 

von Jahr zu Jahr eher leicht steigen 

als fallen. Zu den immer wieder 

alarmierten Brandmeldeanlagen in 

Sonderobjekten gesellten sich im    
Jahr 2021 auffällig viele Gaseinsät- 
zen außerhalb der Stadt Lahr dazu. 

Alleine zu acht Gaseinsätze wurde 

der Erkunder alarmiert, wobei meist 

Erdgas die Ursache war. Hinzu ka-

men ein Großbrand in Offenburg 

und eines fünfstöckigen Serverge-

bäudes in Straßburg, bei dem die 

Kameraden der Erkundereinheit auf 

deutscher Seite Messungen von 

Brandgasen durchführten. 

Im Laufe des Jahres wurden zwei  
Dienste durchgeführt. Zum einen   
wurde die Handhabung der neu-    
en chemischen Messgeräte sowie  
der bewährten Geräte geübt. Des 

Weiteren wurde die im Vergleich zu 

anderen Prüfröhrchen doch etwas  
kompliziertere Handhabung der 

Prüfröhrchen für Phosphorsäure-

ester durchgesprochen. Zu guter 

Letzt wurde noch die von Kamerad 

Weber aufwendig erstellte Stoffliste 
besprochen, in welcher sämtliche 

chemischen Messmöglichkeiten 

vom Erkunder den entsprechenden 

Stoffen zugeordnet sind, um schnell 

eine Übersicht zu bekommen, wel- 
che Stoffe mit welchem Messgerät 

bzw. welcher Methode mengenmä- 

geln und Anweisungen eingehalten, 

Feuerwehr
Stempel
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lenbacher Str., Haslach

28. Oktober: BMA Raiffeisenstraße, 

Lahr

28. Oktober: BMA Raiffeisenstraße, 

Lahr

5. November: Läuft unbekannte 

Flüssigkeit aus LKW, Nikola-Tesla-

Str., Ettenheim

6. Dezember: BMA Carl-Benz Stra-

ße, Lahr

27. Dezember: Gasgeruch, Kloster-

straße, Hausach

Wieder wissen wir nicht, was uns 

das kommende Jahr bringt. Die 

Pandemie können wir nur versuchen 

zu ertragen, das Beste daraus zu 

machen und gesund zu bleiben. 

Beim Thema Feuerwehr, Erkun-

der und ABC weiß ich um sehr 

gut ausgebildete und engagierte 

Kameraden, die es immer wieder 

schaffen, den Erkunder rauszubrin-

gen wenn er angefordert wird, die 

Einsätze sauber abzuarbeiten und 

gesund wieder heimzukommen. Und 

besonders erwähnenswert ist es, 

dass dies immer mit einer gewissen 

Portion Spaß und Kameradschaft 

verbunden ist, sonst würde das nicht 

schon so lange so gut funktionieren. 

Macht weiter so!

Florian Haas 

Gruppenführer Erkundergruppe

ABC-Gruppe Lahr

Die Taktung der Übungsdienste wur-

de höher angesetzt und so konnten 

12 Dienste angeboten werden bevor 

Anfang Dezember der Dienstbetrieb 

aufgrund der steigenden Infektions-

zahlen wieder eingestellt wurde.

Inhalt der Dienste waren überwie-

gend die Basics wie Gerätekunde, 

Messen und Schutzkleidung. Aber 

auch kleine Einsatzübungen wurden 

satzfall zu vertiefen.

Das Üben in Kleingruppen hatte 

zwar zur Folge, dass die Ausbilder 

mehr Dienste anbieten mussten, 

jedoch zeigte sich diese Form der 

Ausbildung auch als durchaus effek-

tiv. Alle waren sich einig, dass der 

Lerneffekt größer war. Leider muss-

te auch 2021 der traditionelle, vor 

allem kameradschaftlich geprägte 

letzte Dienst im Jahr wieder pande-

miebedingt ausfallen. 

Auch 2021 war die Einsatzstatistik 

vor allem wieder geprägt von Brand-

meldealarmen in Sonderobjekten im 

Lahrer Stadtgebiet. Lediglich der ein 

oder andere Gaseinsatz kam dazwi-

schen, bei denen eine Gasleitung 

angebohrt oder mit einem Bagger 

beschädigt wurde. Bei solchen 

Einsätzen fährt die ABC-Gruppe im 

von Einsatz zu unterstützen. Zum 

Einsatz kommen hier auf jeden Fall 

onsfähige Atmosphären entstehen, 

sowohl außerhalb als auch inner-

halb von Gebäuden. Hier kommt der 

Umstand, dass Erdgas leichter als 

Luft ist immer zu Gute, weil es sich 

dadurch nach oben verflüchtigt und 
es somit in der Regel nur direkt an 

der Austrittsstelle zu gefährlichen 

Gas-/Luftgemischen kommt. Des 

Weiteren führen wir  nichtfunkenrei-

ßendes Werkzeug mit, welches bei 

Bedarf auch im Ex-Bereich einge-

setzt werden kann. 

Herausheben als „klassischen“ ABC-

Einsatz kann man 2021 den Einsatz 

an einer Raststätte in Ettenheim, 

bei dem eine zunächst unbekannte 

Flüssigkeit auf der Ladefläche ei-
nes LKW auslief und auch darunter 

sichtbar und eindeutig vom Geruch 

immer Ex-Messgeräte, mit denen     
festgestellt werden kann,ob explosi- 

Zuständigkeitsbereich oft zur örtli-   
chen Feuerwehr dazu, um mit Kom-

petenz und Ausrüstung für diese Art 

Nach über einem Jahr Zwangs- 
pause fanden ab Juni Dienste mit je

weils nur sechs, ab Ende Juli mit   
maxi-mal 15 Kameradinnen und    
Kameraden statt. Die lange Pause 

war der Tatsache geschuldet, dass 

sich die ABC-Einheit aus Mitglie­    
dern aller Abteilungen und Alarmier­
ungseinheiten zusammensetzt. 

hin über Kameradinnen und Kamer­
aden, die Interesse an unserer Ar­ 
beit haben. 

Natürlich freuen wir uns auch weiter­ 
heißen, was sehr erfreulich ist. 

So konnten wir 6 neue Kammeraden 

in der ABC-Einheit wilkommen                durchgeführt um die Abläufe im Ein- 

Auch das Jahr 2021 war bestimmt     
von Regeln, Einschränkungen, teil­            
weise aber auch von Lockerungen. 
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her weiträumig wahrnehmbar war. 

Der Geruch glich einer Mischung 

aus Badezimmerreiniger, Zitrusfri-

sche und billigem Parfum und das 

alles in hoher Konzentration. Eine 

Form des Gefahrguttransportes ist 

der sogenannte Stückguttransport, 

bei dem eine mehr oder weniger 

große Anzahl von Versandstücken 

transportiert wird. Meist hat man 

hier nicht das Glück, dass es sich 

um ein und denselben Stoff in allen 

Versandstücken handelt, so auch 

hier in diesem Fall: geschätzt min-

destens 20 verschiedene Stoffe und 

Chemikalien waren in verschiedens-

ten Behältnissen geladen. Somit 

musste zuerst einmal das beschä-

digte Gebinde ausfindig gemacht 
werden. Kameraden aus Ettenheim 

und der ABC-Gruppe machten sich 

im leichten Schutzanzug  mit Hilfe 

eines Staplers auf die Suche. Hierzu 

musste zuerst einmal der hintere 

Bereich des LKW abgeladen wer-

den. Zum Glück befand sich das 

beschädigte Fass auch recht weit hinten. Dieses wurde abgedichtet 

Stoff anhand der Beschriftung ein-

deutig identifiziert werden konnte. 
Trotzdem zog sich dieser Einsatz 

über einige Stunden hin. 

Besonders bedanken möchten wir 

uns beim Kameraden Stefan Ruder, 

der aus privaten Gründen 2021 sei-

ne Bestellung als Gruppenführer der 

ABC-Gruppe zurückgegeben hat. 

Stefan hat über viele Jahre als Füh-

rungskraft sein sehr großes Wissen 

in Übungsdiensten und Einsätzen 

Wir wollen uns aber auch bei allen 

anderen Kameraden der ABC-Grup-

pe Lahr für das vergangene Jahr 

bedanken und wünschen uns für 

das kommende Jahr 2022 weiterhin 

eine motivierte Truppe, sowohl in 

Diensten als auch bei Einsätzen. 

Wir hoffen, dass  alle wohlbehalten 

und zufrieden aus Diensten und Ein-

sätzen zurückkommen und würden 

uns freuen, wenn alle Kameraden 

weiterhin Spaß am Dienst in der 

ABC-Gruppe haben. 

Ralf Hemberger, Florian Haas, 

Bastian Bolz 

Gruppenführer ABC-Gruppe 

an der Entwicklung der ABC­Grup­ 

an alle Kameraden weitergegeben 

und jeder Dienst mit ihm war ein   
Gewinn. Wir hoffen , dass du uns  
allen erhalten bleibst und weiterhin 

und ebenfalls entladen, wodurch der       pe tatkräftig mitwirkst.                     
Produktaustritt gestoppt und der 

13.02.2021 - Übungsdienst ABC-Gruppe im Vollschutzanzug

13.11.2021 - Übungsdienst
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Personal

zusammen (Lahr, Seelbach, Schwa-

nau, Friesenheim, Kippenheim, 

Mahlberg, Ringsheim, Rust, Kappel-

Grafenhausen und Ettenheim). 

Unterstützt werden wir durch Fach-

berater des THW und DRK. 2021 

hatte die FUE zwei Abgänge zu 

verzeichnen. Dafür konnten wir mit 

Lukas Schaudel von der Feuerwehr 

Ettenheim ein weiteres Mitglied ge-

winnen.

Dienst und Übungen

Im letzten Jahr waren elf Übungs-

dienste geplant. Die Dienste finden 
normalerweise im monatlichen 

Rhythmus, immer dienstags 19.30 

Uhr, statt. 

Leider mussten wir bereits wie 2020 

den Übungsdienst einstellen. Le-

diglich das Treffen in Kleingruppen 

war möglich um verschiedene Dinge 

abzuarbeiten.

Im Juli nahmen wir an einer Besich-

tigung der neuen ZNA des Klinikum 

Ortenau in Lahr teil.

In Schwanau starteten wir nach der 

Sommerpause mit unserem ersten 

Dienstabend. Thema des  Abends 

war der Hochwasserschutz in 

Schwanau, im Anschluss besichtig-

ten wir noch das neue Feuerhaus 

Schwanau Ausrückebereich Süd in 

Nonnenweier. Das war leider auch 

unser erstes und zugleich letzes 

Treffen 2021.

Einsätze

Wir wurden 2021 zu insgesamt 5 

Einsätze alarmiert:

• April: Kampfmittelfund Hohbergweg 

Lahr 

• Juni: Hochwasser Seelbach 

• Juni: Hochwasser Schuttertal 

• Juli: Bereitststellungsraum für KAT-

S  Fahrzeuge  (Archimedsstraße) 

• Juli: Person im Wasser Rust

See, durch die zu diesem Zeitpunkt 

aktuelle Hochwasserlage. Rund 110 

Einsatzkräfte waren vor Ort um die 

Personen zu retten, Die Führungs-

gruppe unterstütze die Einsatzlei-

tung bei ihren Tätigkeiten.

Kameradschaft

Die Kameradschaftspflege und auch 
der gesellschaftliche Austausch 

kamen dieses Jahr unter den be-

kannten Umständen viel zu kurz. 

Doch hoffen wir im Jahr 2022 wieder 

Übungen und kameradschaftliche 

Aktivitäten durchführen zu können.

Zum Schluss möchten wir uns beim 

Kommando Lahr bedanken, ebenso 

Jörg Markstahler, Axel Müller 

Gruppenführer FUE

Führungsunterstützungseinheit (FUE)

bei allen Mitgliedern der FUE für 

das Mitwirken im Jahr 2021. 

Am 18. Juli kam es zu einem Groß­
einsatz von Feuerwehr, Polizei und 
Rettungskräften. Eine Frau, die  mit 
ihrem Sohn in einem Schlauchboot 

unterwegs war, blieb auf dem Alt­   
rhein stecken. Das Taubergießen   
glich einem großen 

Unserer Führungsunterstützungs-

einheit gehören derzeit 22 Feuer- 
wehrkameradinnen und - kamera-   
den an. Diese setzt sich mittlerweile 

aus insgesamt zehn Gemeinden 

07.21 - Führungsunterstützungseinheit in Rust beim Einsatz „Person im Wasser“

Rückblick 
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2019 hat eine Kanalbootsfahrt und 

eine Tagesfahrt nach Heidelberg mit 

den Frauen stattgefunden.

Toni Kaltschmidt sowie sein Stellver-

treter Hans-Peter Lukesch stellten 

Reinhold Uhl bedankte sich für das 

Vertrauen der Kameraden, und 

bat um eine gute Zusammenarbeit. 

sich ebenfalls und übergab den 

scheidenden Kameraden Toni und 

Hans Peter ein Weinpräsent. Nach 

ein paar Worten des Kommandan-

ten wurde die Versammlung been-

det.

Am 10.8.2021 wurde zur Obmann-

sitzung eingeladen, wichtigste The-

men waren der Sommerhock am 

schlußfeier am 30.11.21.

Der Sommerhock wurde bei Kame-

rad Rolf Mauch in Sulz veranstaltet.

Bei gutem Vesper und einem Gläs-

Eventhaus Vetter. Zu dieser Veran-

staltung waren schon alle Kamera-

den mit Frauen und Frauen der ver-

storbenen Kameraden eingeladen. 

An einigen Impfterminen im Impf-

zentrum waren Kameraden der 

Bleibt gesund!

Alters- und Ehrenabteilung

schen Ablauf eingeteilt sowie in der 

Stadthalle Lahr zu Brandsicherheits-

wachen. 

27.8.21 In Sulz, sowie die Jahresab- Altersabteilung zum organisatori- 

Zirka 80 Anmeldungen sind vorge-  
legen, als alles kurzerhand wegen 

Covid­19 abgesagt werden musste. 

Am 6.10.21 fand die nächste Ob- 
mannsitzung statt. Unter den Tages-  
ordnungspunkten das Hauptthema die 
Jahresabschlussfeier am 30.11.21 im 

Reinhold Uhl  
Leiter der Abteilung Stellvertreter Albert Künle bedankte     

In der Hoffnung auf ein besseres, 
pandemiearmes Jahr 2022. 

Reinhold Uhl und zum Stellvertreter   

Albert Künle vor. Beide wurden in ge­  
heimer Wahl einstimmig bestätigt.   

Somit ging ein etwas trauriges Jahr 
2021 zu Ende. chen Wein war dies ein voller Erfolg.

Hierfür ein großes Lob und Dank an 
Stellvertreter Albert, der alles organi­ 
siert und erledigt hatte.  

ihre Ämter aus gesundheitlichen G

ründen zur Verfügung. Wahllei-     
ter Thomas Happersberger schlug     
zum Leiter der Altersabteilung 

Nach den Berichten stand die Neu-

wahl zum Leiter und Stellvertreter 

der Alters- und Ehrenabteilung an. 

Von der Altersabteilung der Feu- 
erwehr Stadt Lahr gibt es leider 

aufgrund der Coronaeinschränkung­
en nicht viel zu berichten. Deshalb  
musste die Jahreshauptversamm­     
lung der Altersabteilung bis in den   
Sommer verschoben werden. Am    
27.7. konn-te die längst überfällige  
Versamm-lung in der Mehrzweckhall

e beim LGS­Gelände stattfinden.     
Toni Kaltschmidt konnte eine große 

Anzahl von Kameraden begrüßen.  
Auch Kommandant Thomas Hap­    
persberger und sein Stellvertreter    
Ralf Wieseke begrüßte er recht        
herzlich. Der Leiter der Abteilung     
konnte über einige schöne Ereigniss

e das Jahr 2020 berichten, z.B. von 
dem Besuch Abfall-wirtschaft ZAK   
Ringsheim. 

27.08.2021 - Sommerhock mit Bauernvesper
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Weil die Feste und Veranstaltungen 

Anschließend wurde im Seelbacher 

Anfang Oktober war das Richtfest 

für das neue Gerätehaus beim 

Flugplatz. Da der Termin unter 

der Woche und auch sehr früh 

Wind hin und her geblättert und vom 

vielen Regen waren die Noten nicht 

Im Dezember umrahmten wir die 

Gedenkfeier für Conny Burry auf 

dem Friedhof musikalisch.

Außerdem bedanken wir uns für 

die gute Zusammenarbeit und 

die Unterstützung bei der FFW 

Seelbach, der Feuerwehr Stadt 

Lahr, dem Kommando, und der 

Stadtverwaltung Lahr.

Thomas Leppla 

Leiter der Abteilung Musik

Abteilung Musik

Zum Schluss möchte ich mich 

bei allen Musikern der Feuerwehr 

Seelbach und unserer Abteilung b

edanken. Trotz des schlechten    
Umständen hat jeder engagiert mi

tgemacht. 

Wir hoffen dass 2022 sich langsam 

alles wieder normalisiert und wir    
ein schönes Jubiläumsjahr erleben 

können. 

Notenständer während dem Spielens 

um, die Notenblätter wurden vom 

klappen. Auf den starken Wind 

und Regen waren wir nicht so    
gut vorbereitet. So fielen die 

wan konnten nicht alle von uns 

mitspielen. Die Vorbereitungszeit 

war recht kurz aber es sollte alles 

netten Abend miteinander verbracht. mehr zu lesen. 
. 

Feuerwehrhaus gegrillt und ein 

Richau, Julien Parisot und Michael 

Leppla für 15 Jahre geehrt wurden. 

Am 31.07 machten wir unsere      
Abt .Versammlung bei der  Christi

an Dürr für 40 Jahre und Nicolas 

alle abgesagt wurden, bestand das 

ganze Jahr nur aus Proben, was     
leider nicht sehr motivierend ist. 

Regeln einhalten zu können 

wurde die Fahrzeughalle unser 

neues Probelokal. Die räumlichen 

Bedingungen  sind natürlich nicht  
so gut wie früher, aber wir können 

wieder proben und uns auf das 

Jubiläumsjahr 2022 vorbereiten. 

Ab Mai durften wir wieder mit den 

Proben anfangen. Um die Corona­ 

Normalerweise würden jetzt die 

einzelne Auftritte und Veranstal- 
tungen kommen, aber auch 2021 war 

durch Corona leider alles anders.  
Wir trafen uns einmal in der Woche 

online um wenigstens noch ein 

bisschen Kontakt miteinander zu 

haben. 

Der Musikzug besteht im Jahr 20

21 aus 11 Erwachsenen und ei­  
nen Jugendlichen. 

31.07.2021 - Ehrungen im Rahmen der Abteilungsversammlung in Seelbach 

            Musiker­Quartett des Musikzuges Lahr/Seelbach 

Feuerwehr
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Personalstand der Jugendfeuerwehr 

Stadt Lahr zum 31.12.2021:

98 Jugendliche, darunter 15 Mäd-

chen

3 Jugendliche wurden im Jahr 2021 

in die Einsatzabteilung überstellt. 9 

Jugendliche sind ausgetreten, dem-

gegenüber stehen 7 Neuaufnahmen.

2 Kinder wurden von der Kinder-

gruppe in die Jugendgruppe über-

stellt.

Jugendfeuerwehr Stadt Lahr

Da unsere bisherigen Gruppenlei-   
ter und Betreuer ihren Dienst nicht 

gleichzeitig in der Jugend und der 

Einsatzabteilung durchführen durf-  
ten, standen wir vor der Aufgabe,   
neue Betreuer für die umstrukturier-

ten Gruppen zu organisieren. Nach 

Wir starteten zwar mit der Christ-  
baumsammelaktion im Januar, 
mussten den Dienst aber dann bis 

Mitte Juni 2021 einstellen. 

Mit diesen Worten beendete ich den 

letztjährigen Jahresbericht: 

„Ich hoffe, dass das Jahr 2021 plan- 
mäßiger verläuft und wir wieder 

viele Kinder und Jugendliche für die 

Jugendfeuerwehr Stadt Lahr begeis- 
tern können.“ 

Leider lief auch das vergangene 

Jahr nicht so, wie wir es uns erhofft 

haben. 

Feuerwehr

Stadt Lahr

Jugend

Grundausbildungsvorbereitung 

Harald Wadle 

Moritz Lindenmeier 
Lahr 

Arved Wadle 

Elisabeth Marple 

In den kommenden Monaten haben 

wir es geschafft, Kameraden für die 

Jugendfeuerwehr zu gewinnen, wel-

che sich auch zur Wahl der Grup-   
penleiter und deren Stellvertreter    
aufgestellt haben. 

einigen Gesprächen konnten alle      
Jugendgruppen mit neuen Betreu- 
ern die Dienste wieder aufnehmen. 

Ich möchte mich bei allen Gruppen-

leitern, Betreuern, Gerätewarten, 

die dazu beigetragen haben, die 

Jugenddienste zum Laufen zu be-

kommen, herzlich bedanken. 

West (Langenwinkel, Hugsweier) 

Steven Kutscher 

Carmen Deusch 

Kippenheimweiler  
Antonio Bellomo  
Alexander Wagner 
Die weiteren Gruppenleitungen wer­ 

den Anfang 2022 gewählt. 

Jugendfeuerwehrwart 

 Alexander Zwick 

Abteilungsleitern, dem Kommando, 

meinem Stellvertreter und bei allen 

Um das Jahr positiv zu beenden 

haben wir entschieden, den Jugend-

lichen eine kleine Weihnachtsüber-r

aschung zukommen zu lassen. So v

erteilten die Gruppenleiter Tüten mit 

Weihnachtsleckereien an die Kinder 
und Jugendlichen. 

Trotz der turbulenten Wochen konn-    
ten die Betreuer mit ihren Jugend-       
lichen tolle Dienste auf die Beine 

stellen. Zum ersten Mal in der Ge-      
schichte der Jugendfeuerwehr Stadt   
Lahr wurden den Jugendlichen in       
den Sommerferien Übungsdienste      
angeboten. Dadurch wollte man eine 

weitere Pause vermeiden. Die Dienste 

wurden auch gut be- 
sucht. 

Feuerwehr
Stempel
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Die Feuerwehr  ist  eine  Einrichtung   
des  Gemeinwesens  mit  lokalem  Be­ 
zug. Sie   wird   getragen   durch   das     
ehrenamtliche Engagement  von  Men­ 
schen für  Menschen  in  gefährlichen  
Lebenslagen.  Wir  wollen  als  Verein 
helfen, dass diese kommunale Einrich­ 
tung in den Lebensalltag eingebunden  
ist und von  einem  breiten  Querschnitt 
der Bevölkerung mitgetragen wird. Ne­
ben der Vertretung der Interessen der  
Feuerwehr und der Begeisterung von  
Bürgerinnen und Bürger für den Feuer­
wehrdienst ist es vor allem unsere Aufg
abe  die  Jugendfeuerwehr  zu  unter­    
stützen. 
Der Förderverein wurde im Jahr 2003  
vom  heutigen  Ehrenkommandanten   
Josef Schmitz und engagierten Feuer­
wehrkameradinnen  und  ­kameraden  
gegründet.  Das  15­jährige  Jubiläum   
feierten wir im Januar 2018 mit der Fo­ 
toausstellung „Kunst und  Technik“  in  
der  Fahrzeughalle der  Kernstadtwehr.  
Die großformatigen Fotos können wei­ 
terhin vom Verein gegen eine Spende 
abgegeben   werden.  Bei   Interesse   
sprechen Sie unseren stellvertretenden 
Vereinsvorsitzenden Martin Stolz an. 
In den zurückliegenden 18 Jahren wur­ 
den  an  Mitgliedsbeiträgen  und  Geld­ 
spenden  insgesamt  90.000 €  zusam­
mengetragen, allein 18.500 € im Jahr  
2021. Damit konnten wir die ehrenamt­ 
liche Arbeit der Feuerwehrkameradin­ 
nen und  ­kameraden  in  den Abteilun­ 
gen nicht  nur  ideell,  sondern  auch  fi­ 

Förderverein Feuerwehr Lahr 2003 e.V. 

nanziell durch viele zusätzliche Maß­
nahmen  unterstützen,  die  nicht  zu  
den Pflichtaufgaben einer Kommune 
gehören.  
Unsere  Arbeit  wird  jedes  Jahr  im 
Jahresheft  der  Lahrer  Feuerwehr  
und in der Hauptversammlung darge
stellt.  Nach  dem  2020  wegen  der 
Corona­Vorsichtsmaßnahmen keine 
Hauptversammlung   möglich   war,  
wurden  in  der  Hauptversammlung 
2021  die  Berichte  aus  den  Jahren 
2019 und 2020 abgegeben. Sie fand 
im  Sommer,  unter  Einhaltung  der 
Corona­Sicherheitsvorgaben, in der 
Fahrzeughalle   der   Lahrer   Feuer­  
wehrwache statt.  
Die Kassenabschlüsse von unserer 
Rechnerin  Waltraud  Weber  wurden 
immer   vorbildlich   erstellt   und  die   
Ausgaben entsprachen  immer unse­
ren Vorgaben  aus  der  Satzung. So 
war  es  für  das  Lahrer  Finanzamt 
kein Problem uns bei der letzten Prü­
fung  wieder  unsere  Gemeinnützig­
keit zu bestätigen.  
Das ist sehr wichtig, denn ohne die 
Möglichkeit  Spendenbescheinigun­ 
gen ausstellen zu dürfen, würden wir 
kaum Spenden bekommen. Wir ach­
ten  deshalb  sehr  darauf,  dass  alle 
unsere Unterstützungen  für  die  Ab­
teilungen den Gemeinnützigkeitsvor­
gaben entsprechen. Deshalb können 
wir  auch  nicht  alle  Ausgabenwün­
sche  der  Abteilungen  erfüllen  und 
bitten Sie dafür um Verständnis. Wir 
können auch nicht akzeptieren, dass 
von Abteilungen für  Ihre  Ausgaben­
wünsche bei Lahrer Organisationen 
selbst um größere Spenden gebeten 
wird und wir anschließend Probleme  
 

bei   der   satzungsgemäßen   Verwen­ 
dung der Mittel, der Gleichbehandlung 
aller Abteilungen und  bei  der Ausstel­ 
lung von Spendenbescheinigungen ha­
ben.  
Leider  gibt  es  in  diesem Zusammen­
hang  in  einer  Abteilung  seit nunmehr 
zwei Jahren immer  noch Verständnis­
schwierigkeiten.  
Für den Förderverein ist es eine große 
Aufgabe  Kinder  und Jugendliche früh­
zeitig für die Aufgaben der Freiwilligen 
Feuerwehr  zu  interessieren.  Mit  gro­
ßem  Engagement  wurden  die  Kinder  
und Jugendlichen in den vergangenen 
Jahren von vielen  Aktiven betreut. Be­
sonderes  Lob  gebührt  dabei den Lei­
tern  der  Jugendfeuerwehr  Alexander 
Zwick  und  der  Kindergruppe  Sabine 
Stolz.  Die  hervorragende  Arbeit  wird 
auch  von  der  Öffentlichkeit  wahrge­ 
nommen  und  so  konnten  wir  immer 
wieder für die Jugendarbeit großzügige 
Spenden in Empfang nehmen. Wegen 
den Corona­Einschränkungen mussten 
viele Aktivitäten 2020 und 2021 leider 
ausfallen. 
Bereits im  Jahresbericht  2011 ist fest­
gehalten,  dass  wir  es  für  besonders 
wichtig halten den aktiven Feuerwehr­ 
kameraden Übungsmöglichkeiten unter 
Einsatzbedingungen anbieten  zu  kön­
nen. Der Förderverein hat  damals  be­
reits die ersten Container gekauft und 
die Feuerwehr bei der Suche eines ge­
eigneten Grundstückes unterstützt. Un­
sere Bestrebungen wurden dann aber 
durch neue Überlegungen des Landes 
und auch der Stadt mehrfach zurück­  
gestellt. Auf dem Grundstück  der  neu­
en Feuerwache West gibt es jetzt ein­ 
en  geeigneten  Standort.  Der  Förder­ 

Feuerwehr
Stempel
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verein steht weiterhin zu der vor Jahren 
gemachten Zusage, beim Bau der Üb­ 
ungsstrecke  durch  das  Einsammeln  
von Sonderspenden zu helfen.  
Mit unseren Mitgliedsbeiträgen wollen 
wir  vor  allem die ehrenamtliche  Arbeit 
der  verschiedenen  Abteilungen  unter­
stützen.  Im vergangenen  Jahr  wurden  
für die Abteilung Mietersheim Shirts für 
920 €  und  für  die  Abteilung  Reichen­
bach ein Flaschenkühlschrank für 900 € 
für den Schulungsraum gekauft.  
Wir  begrüßen  es,  dass unser stellver­
tretender  Vorsitzender  und  Leiter  der  
Kernstadtabteilung Martin Stolz zusam­
men mit Max Weber die Lahrer Feuer­ 
wehr und unseren Förderverein auf der 
Homepage der Stadt gut darstellen. Auf 
der integrierten Seite des Fördervereins 
können unsere Mitglieder mit ihrem Fir­
menlogo zeigen, dass sie den Förder­  
verein und damit die Feuerwehr Stadt  
Lahr unterstützen. 
Im November und Dezember haben wir 
bereits 280 Firmen angeschrieben, um 
auf das bevorstehende 175­jährige Ju­ 
biläum der Feuerwehr Stadt Lahr hinzu­
weisen und um Unterstützung zu bitten. 
Dabei  ist  eine  Sponsoringmappe,  die 
Ralf Wieseke und Harald Kiesel erstellt 
haben, sehr hilfreich. Der Förderverein 
will mit den Sonderspenden und Spon­ 
soringgelder  einzelne  Aktivitäten  be­ 
zahlen.  So  wollen  wir  unter  anderem 
die Druckkosten für das Jubiläumsbuch 
und die Pyrotechnik bei der Abschluss­
übung  übernehmen.  Dazu  werden wir 
die  Landesverbandsversammlung  im 
Oktober 2022 vollständig finanziell ab­ 
wickeln. Im Dezember haben Ralf  Wie­
seke und ich bereits die ersten Lahrer  
Firmen persönlich besucht und um Un­ 
terstützung gebeten. 
Der  Förderverein  hat  derzeit 129 Mit­
glieder (Vorjahr 129). Davon werden 16 
auf  unserer  Homepage  mit  ihrem Fir­ 
menlogo  aufgeführt.  Es  ist  weiterhin 
wichtig, dass wir weitere Mitglieder für   
den  Verein  gewinnen.  Ebenso  sollen 
Firmen als Unterstützer für den Förder­
verein  gewonnen  werden,  um  so un­
sere  Lahrer  Feuerwehr  bei  den  ver­ 

schiedensten Projekten noch besser 
unterstützen  zu  können.  Im  letzten 
Jahr bekamen wir Mitgliedsbeiträge  
von  3.500 €  und  allgemeine  Geld­ 
spenden in Höhe von 1.500 €. Dazu  
kamen  bereits  erste  Zuwendungen 
für das 125­jährige Jubiläum: Sonder­
spenden   von   12.000 €   und   eine  
Sponsoringzahlung von 1.500 €. 
Herzlichen Dank für all diese Zuwen­
dungen,  die  entsprechend  unserer 
Satzung vollständig für die vielen Ak­ 
tivitäten  der  Lahrer  Feuerwehr  ver­
wendet werden. 
Die  nächste  Hauptversammlung  fin­
det  im  Sommer  2022  statt,  sofern 
dies die Corona­Vorgaben zulassen.  
 
 
Hermann Kleinschmidt 
1.Vorsitzender 

Vernissage Förderverein Feuerwehr Stadt Lahr 
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Schlangen von mehreren hundert  
Metern zeigten dass bei der Bevöl­ 
kerung ein großer Bedarf an Impf­ 
angeboten bestand. Mitte November 
wurde deutlich, dass die Räumlich­ 
keiten für den Ansturm an Impfwil­ 
ligen nicht ausreicht.   
Am 24. November wurde den Kolle­ 
ginnen und Kollegen der Stabsstelle 
Feuerwehr und Bevölkerungsschutz 
eröffnet, dass die erst vor wenigen  
Wochen stillgelegten Räumlichkeiten 
im ehemaligen Kreisimpfzentrum bis 
zum 01.12 wieder in Betrieb genom­
men werden sollen. Zum einen ein  
sehr ehrgeiziges Ziel, zum anderen  
forderte es von allen Beteiligten ein  
hohes Maß an Disziplin und Enga­ 
gement. Dieses zu erreichen, allen  
Beteiligten die Sinnhaftigkeit des  
Handelns nicht mehr zu erkennen  
war. Der Rückbau war gerade drei  
Wochen abgeschlossen und nun  
musste alles wenn auch in anderer  
Form wiederhergestellt werden. Un­ 
ter solchen Bedingungen exzellente 
Leistung zu zeigen verdient höchsten 
Respekt. An dieser Stelle allen Be­ 
teiligten insbesondere aber meinen  
Kolleginnen und Kollegen einen  
herzlichen Dank für ihren herausra­ 
genden Einsatz. Es darf nicht verge­
ssen werden, dass die Stabsstelle  
Feuerwehr und Bevölkerungsschutz 
neben dem Thema Corona auch  
weiterhin das Feuerwehrwesen um­ 
fassend unterstützt und die  
Leistungsfähigkeit mitgetragen hat.  
Selbstverständlich bezieht sich das  
auf den Einsatzdienst in der Feuer­ 
wehr Stadt Lahr und die Unterstütz­ 
ung des Ehrenamtes unserer Feuer­ 
wehr.  

Stabstelle Feuerwehr und Bevöl­ 
kerungsschutz, der Bericht 2020  
endete mit: dem Satz: „Es ist zu 
 erwarten dass auch 2021 uns vor 
weiteren Herausforderungen der  
Pandemie stellen wird“. 
Heute lässt sich festhalten die  
Pandemie hat uns auch in 2021  
vor immense Herausforderungen 
gestellt und tut es noch heute. Es  
ist mit Sicherheit davon auszugeh
en, dass auch in 2022 kein Ende 
dieser Situation erwartet werden  
kann.  
Wurde der Arbeitsalltag der Stabs­
stelle Feuerwehr und Bevölker­ 
ungsschutz bisher im Wesentlich­
en durch das Einsatzaufkommen  
bestimmt, ein Einsatzalarm führte 
dazu, dass alle anderen Tätigkei­ 
ten zurückgestellt wurden und die 
verfügbaren, bzw. erforderlichen  
Kräfte für den Feuerwehreinsatz  
bereitgestellt werden. 
Seit dem Beginn der Corona Pan­
demie gilt dies zwar weiterhin, je­ 
doch bestimmt den Arbeitsalltag  
neben dem Einsatzaufkommen  
jetzt auch die Aufgabenstellung  
Corona. Die Durchführung von  
Corona Schnelltests, die Distribu­ 
tion und Ausgabe von Schnell­  
und Selbstests, die zur Verfü­ 
gungsstellung von persönlicher  
Schutzausrüstung, die Beantwor­ 
tung von kurzfristigen Fragestel­ 
lungen hinsichtlich der sich jeweils 
in wenigen Wochen ändernden  
Coronaverordnungen, dominieren 
und diktieren den Arbeitsalltag der 
Stabstelle Feuerwehr und Bevöl­ 
kerungsschutz.  

Stabsstelle Feuerwehr/Bevölkerungsschutz 

ava 

Dominiert wurde das Jahr 2021  
eindeutig von der Herausforder­ 
ung des Impfens. In weniger als 
drei Wochen wurde um den Jah­ 
reswechsel durch die Projekt­ 
gruppe „Kreisimpfzentrum“ die  
stillgelegte Großmarkt­ und  
Rheintalhalle zum Impfzentrum 
ausgebaut. Der gesetzte Termin 
15. Januar konnte eingehalten  
werden, das Impfzentrum war  
betriebsbereit, jedoch fehlte der  
Impfstoff. Nachdem die sehnlich 
erwarteten, wenn auch geringen 
Impfstoffmengen im Impfzentrum 
eintrafen, musste festgestellt  
werden, dass die erforderliche  
Technik, nämlich Kühlschränke  
zum tiefkalten Lagern bei minus 
70 Grad nicht vorhanden waren. 
Der Impfstoff wurde mehrere  
Wochen unter Trockeneis ange­  
liefert und auch gelagert. Die  
Stabsstelle Feuerwehr und Be­   
völkerungsschutz stellte neben  
dem technischen Support für die 
gesamtbebauliche Anlage die  
Annahme und Lagerung des  
Impfstoffes als auch die Auftau­ 
vorgänge an Tagen an denen    
das Impfzentrum nicht besetzt  
war sicher.Mitte August wurde  
der Betrieb des Impfzentrums in 
Lahr eingestellt. Der Rückbau  
war Mitte November abgeschlos­
sen. Bereits Ende August wurde 
ein Impfangebot in Lahr in der  
Kita Plus im Bürgerpark von der 
Stadt Lahr iniziiert. Teams aus  
der Lahrer Ärzteschaft und das 
MIT führten bis zum 01. Dezem­
ber nahezu 8000 Impfungen an 
dieser Stelle durch.  
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Thomas Happersberger 
       Oberbrandrat 

In diesem Sinne ist die beantragte  
halbe Stelle lediglich eine Minimal­ 
lösung und zwingend erforderlich.  
Neben Corona  
stehen auch weitere Themen wie  
der Hochwasserschutz  
und die Bevölkerungswarnung zur  
Bearbeitung an. Es bleibt zu hoffen, 
dass die Pandemie in 2022 in ein  
ruhigeres Fahrwasser gelangt und  
sich dann sich die Möglichkeit bietet 
vorrausschauend und nachhaltig  
den Arbeitsbereich Bevölkerungs­ 
schutz neu zu strukturieren.  
 
 
Abschließend gilt es allen für Ihren 
Einsatz in 2022 herzlich Danke zu 
 sagen.  
 

Darüber hinaus ist aber auch die 
Sicherstellung der Leistungsfä­ 
higkeit der Feuerwehr im Um­ 
land durch die zentralen Werkt­ 
stätten unter Corona Bedingung
en zu erwähnen. Besonders her­
vorzu­heben ist die Unterstütz­ 
ung der ehrenamtlichen Ausbil­ 
dung von Feuerwehrangehöri­ 
gen. Durch das erste Corona  
Jahr entstand ein riesiger Bedarf 
insbesondere im Bereich Ausbil­
dung, Sprech­funk und Atem­ 
schutz. Hier konnte der Bedarf  
nahezu komplett gedeckt werde
n, allen Beteiligten gilt mein be­ 
sonderer Dank für dieses her­ 
ausragende Engagement.  
Zusammengefasst ist festzuhal­ 
ten, dass die Coronapandemie  
die Arbeitswelt der Stabsstelle  
Feuerwehr und Bevölkerungs­ 
schutz fest im Griff hatte und  
viele wichtige Dinge zurückge­ 
stellt werden mussten, bezie­ 
hungsweise nicht möglich waren. 
Die Beschäftigten der Stabsstel­ 
le Feu­erwehr und Bevölker­ 
ungsschutz waren hiervon in er­
heblichen Umfang betroffen.  
Krankheitsaus­fälle und die Tat­ 
sache, dass zwei Planstellen  
bisher noch nicht besetzt werden 
konnten führten dazu, dass der 
Ausbildungsbedarf bei den feu­ 
erwehrtechnischen Beschäftig­ 
ten nahezu nicht gedeckt werde
n konnte. Zunächst wurden die  
erforderlichen Qualifizierungs­ 
maßnahmen nicht angeboten, im 
zweiten Halbjahr war die Perso­ 
nalsituation so angespannt, dass 
lediglich ein Führungslehrgang  
erfolgreich absolviert werden  
konnte. 

ava 

 Es bleibt zu hoffen, dass sich 
die Situation in 2022 ent­ 
spannt, sodass zumindest teil­ 
weise die erforderlichen  
Qualifizierungen der feuer­ 
wehrtechnischen Beschäftig­ 
ten erfolgen können.  
Im Bereich des Bevölkerungs­
schutzes ist festzuhalten, dass 
eine halbe Stelle für die Be­ 
lange der Stadt Lahr zukünftig 
in keinster Weise ausreichen. 
Für die Problemstellung  
Corona Pandemie wurde im  
Rahmen des Bevölkerungs­ 
schutzes die Koordinierungs­ 
stelle Corona gegründet und 
mit 1,5 Stellen ausgestattet.  
Es zeigt aber auch die Kolle­ 
ginnen und Kollegen haben  
mit der Unterstützung der  
Kernbelegschaft hervorragen­
de Arbeit geleistet, sowohl für 
die Bürgerschaft als auch das 
Gemeinwesen der Stadt Lahr 
aber auch für die Belegschaft 
der Stadtverwaltung. Hieraus 
können zwei Erkenntnisse  
gewonnen werden: Zum einen 
zeigt sich, dass in besonderen 
Lagen flexibel Personal zur  
Verfügung gestellt werden  
muss, darüber hinaus bedarf  
es aber auch im Bereich des 
Bevölkerungsschutzes Perso­
nal was dauerhaft die Thema­ 
tik bearbeitet und Strukturen 
schafft die dann in der Lage  
durch personelle Ergänzung  
eine angemessene Krisen­ 
bewältigung sicherstellen. 
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Bericht des Kassenführers 
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Nach meinem Realschulabschluss machte  
ich eine Ausbildung zum Elektroniker für  
Geräte und Systeme und  habe anschließ­
end  zwei  Jahre bei der Bundeswehr, am 
Bundeswehrkrankenhaus Ulm, gedient.  
 
Nach weiteren fünf Jahren als Elektroniker 
in der Industrie, wollte ich meine ehrenamt
liche Tätigkeit bei der Feuerwehr zum Ber
uf machen, weshalb ich mich bei der Stadt 
Lahr beworben habe.  
 
Michael Perera 

Mein Name ist Michael Perera. 
Ich bin 29 Jahre jung und im Februar 
2021  nach  Lahr  gezogen.  Aufge­  
wachsen  bin  ich  im  Süd­Badischen 
Ort  Stühlingen,  im Landkreis Walds­
hut.  
 
Bei der Feuerwehr Stühlingen war ich 
zuvor  als  Jugendwart  und  Schrift­  
führer  tätig  und  habe die Ausbildun­ 
gen  zum  Truppmann,  Truppführer, 
Atemschutzgeräteträger und Maschi­ 
nist durchlaufen. 
 

Michael Perera ­ Feuerwehrtechnischer Angestellter 

Mein Name ist Cornelia Saban. 
Ich  bin  43  Jahre  alt  und  wohne  in 
Lahr.  Ich bin  verheiratet  und habe 3 
Kinder. 
 
Ich bin gelernte Industriekauffrau und 
habe  in  verschiedene  Unternehmen 
gearbeitet  bevor  ich  hier  zur  Stadt 
Lahr  gewechselt  habe. 
 
Seit  Dezember  2020  bin  ich  in der  
Stadt  Lahr  Stabsstelle  Feuerwehr / 
Bevölkerungsschutz  bei  der  Koordi­
nierungsstelle Pandemie tätig. 

Zu  meinen  Aufgaben  gehören,  die 
Überprüfung  von  Hygienekonzepten 
und  Beratung zu Hygienekonzepten, 
Organisation  von  Test­ und  Impf­   
angeboten sowie allgemein  Sekret­ 
ariatsarbeit. 
 
Cornelia Saban 
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